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Deutſches Reich
A Berlin 4 Jan Um das Maß der Berechtigun

welches die gegenwärtig in der Preſſe und an der Börſe
zutage tretenden friedlicheren Auffaſſungen verdienen
richtig zu würdigen wird man gut thun ſich zu vergegen
wärtigen daß falls in der Veröffentlichung der gefälſchten
Depeſchen wirklich ein Anzeichen für die Erhaltung des

riedens zu erkennen iſt hiervon doch jedenfalls nur dieScene zwiſchen Rußland und Deutſchland berührt
werden Bisher hatte man jedoch immer angenommen daß
die Beziehungen Rußlands zu Oeſterreich einen weit ſchrofferen
Charakter hätten weshalb auch bei den Kriegsausſichten der
letzten Monate immer zunächſt der Ausbruch von Feindſelig
keiten zwiſchen dieſen Staaten für möglich und wahrſcheinlich
ehalten wurden während man annahm daß Deutſchland erſte zweiter Reihe in den Krieg hineingezogen werden könne

Da nun die Veröffentlichung im Reichsanzeiger mit einem
drohenden ruſſiſch öſterreichiſchen Konflikt nichts zu ſchaffen
Hat ſo muß man nach anderen Zeichen ſuchen wenn man
auch für das Verhältniß der beiden Nachbarſtaaten zu einander
eine friedlichere Wendung in Anſpruch nehmen will Und hier
für wäre es allerdings von einiger Bedeutung wenn es ſich
veſtätigen würde daß der Vorſchub ruſſiſcher Truppen aus
dem Jnnern Rußlands gegen die öſterreichiſche Grenze ein
eſtellt worden iſt wobei man aber wieder nicht aus dem
Auge laſſen darf daß die nach den früheren Berichten an der

Grenze angeſammelte Truppenmacht bereits einen gewaltigen
Umfang hat Nach allem iſt es erklärlich daß die öſterreichiſche
Preſſe zwar auch ihre Genugthuung über die Veröffentlichung
der Depeſchen äußert aber dies doch nur nebenher thut da
gegen vorzugsweiſe die militäriſche Lage an den GrenzenSeſterreich Ungarns im Auge behält und daher die Friedens

Hoffnungen nur einſchränkt und mit Vorbehalt theilt Das
offiziöſe wiener Fremdenblatt giebt deshalb auch nur zu daß
die Gefahr des Krieges in eine größere Ferne gerückt ſei und
nicht unmittelbar drohe wofür allerdings auch die ſelbſt von
ruſſiſcher Seite nicht beſtrittene Ueberzeugung ſpricht daß Ruß
land trotz der umfaſſenden militäriſchen Vorkehrungen noch in
langer Zeit nicht imſtande ſei einen Krieg zu führen

Der Artikel der Köln Ztg welcher wie wir in
unſeren geſtrigen Börſennachrichten bereits mitgetheilt haben
an der Berliner Börſe am Mittwoch zum Schluß eine etwas
gedrückte Stimmung erzeugte iſt eine berliner Korreſpondenz
des genannten Blattes welche alſo lautet

Berlin 3 Jan Die heftige Beunruhigung der letzten
Monate welche ſo ſchwer auf dem Erwerbsleben der
euxopäiſchen Völker laſtete hat wenigſtens die eine gute Folge
gehabt daß faſt in allen Hauptquartieren das ernſte Streben
zutage tritt ſich der Kriegsbeſorgniſſe welche auf die Dauer
faſt ebenſo unerträglich werden wie der Krieg ſelbſt zu ent
ledigen oder ſich dieſelben in Neujahrsbetrachtungen vom
Herzen zu reden Konnten in den letzten Wochen und Monaten
die Hoffnungen der Friedensfreunde ſich faſt nur noch an der
Erwägung aufrichten daß gerade die Größe und der furchtbare
Ernſt des nächſten Krieges die unruhigen Elemente in Europa
von abenteuerlichen Schritten zurückhalten werde ſo treten jetzt
einzelne thatſächliche Anzeichen hervor welche auf eine fried
lichere Geſtaltung der Weltlage hindeuten Zu den wenigen
erfreulichſten Anzeichen dieſer Art rechnen wir den tiefen
Eindruck welchen die Veröffentlichung der gefälſchten Aktenſtücke
und die Bemerkungen des Reichsanzeigers in Rußland ge
macht haben Denn die deutſchruſſiſchen Beziehungen wurden
mehr als durch die natürlichen Gegenſätze durch die in
Rußland weitverbreitete und künſtlich genährte Vor
ſtellung verbittert als ob Deutſchland eine doppel
züngige Politik treibe Wäre dieſe Vorſtellung thatſächlich
berechtigt ſo hätten die Ruſſen freilich allen Anlaß der
deutſchen Staatskunſt zu grollen und in Berlin den Mittel
punkt alles Widerſtandes gegen die ruſſiſche Politik zu erblicken

Dieſe Anſchauung ſo falſch ſie auch iſt hat ſich übrigens in
den ruſſiſchen Köpfen ſo ſehr feſtgeniſtet ſie trikt ſo ſehr mit
dem Anſpruch auf Selbſtverſtändlichkeit auf daß wir kaum zu
hoffen wagen es werde gelingen ſie diesmal mit allen ihren
weitverzweigten Wurzeln auszuheben zumal da Churchill und
Gladſtone anſcheinend am Werke ſind den Ruſſen einen Krieg
gegen Mitteleuropa als minder bedenklich hinzuſtellen Man
wird alſo wohl daran thun die Friedenstauben
welche jetzt plötzlich aus allen Ecken und Enden
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Fortſetzung

XIV
Vor und in dem Parlamentsgebäude bemerkte man heute

jenes unruhige Treiben welches bei wichtigen Verhandlungen
ſtattzufinden pflegt und den Wetterkundigen eine ſtürmiſche
Sitzung vorausſagen läßt An den Eingängen des Hauſes
warteten zahlreiche Menſchengruppen beſonders viele Arbeiter
mit ernſten Geſichtern und finſtern Blicken

Zu Fuß oder in Droſchken und eleganten Equipagen kamen
die neu erwählten Abgeordneten konſervative Grundbeſitzer
nationalliberale Jnduſtrielle liberale Profeſſoren ultramontane
e und ſozialdemokratiſche Schrifſteller und Hand
erker
Jn dem großen Sitzungsſaal und im Foyer ſaßen oder

ſtanden die Volksvertreter in eifrigem Geſpräch über die letzten
politiſchen Ereigniſſe und die heutige Tagesordnung Bekannte
und Freunde begrüßten ſich und tauſchten ihre Meinungen
über die n ung edarlag aus

An dem Miniſtertſich ſaßen die beiden Regierungskommiſſare
err v Mohrbach und der vortragende Rath Leo v Wind

eim der mit der Vertheidigung der heutigen gegen den
Sozialismus gerichteten Vorlage betraut war

ährend er jetzt ſeine Papiere ordnete und ſich noch einige
Vahen machte dachte er nur daran ſich durch eine glänzende
Vert tigen der Regierungsvorlage auszuzeichnen und die
erlittene Niederlage vergeſſen zu machen

Unterdeſſen hatte ſich der große Sitzungsſagl und auch die
Tribünen nach und nach gefüllt Dicht gedrängt ſaßen oder
ſtanden die Zuhörer in geſpannter Erwartung des voraus

chtlichen Kampfes neben dem neugierigen Provinzbewohner
er durchaus ſeinen Abgeordneten hören und bewundern wollte

und der ſeine Nachbarn durch fortwährende Fragen beläſtigte
der großſtädiſche WeißbierPolitiker welcher jeden nennens
werthen Deputirten und den ganzen Schwindel kannte neben
dem eingefleiſchten Reaktionär der ebenſo fanatiſche Sozigl
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welchen man ſo gern alle Pforten öffnen möchte ung
der Polit Korr aus die maßgebenden Kreiſe Frankreichs
wünſchten die Einberufung eines europäiſchen Friedenskongreſſes
auf welchen Frankreich eine vermittelnde Stellung einnehmen
würde Wir verzeichnen dieſe Meldung nur ihrer Seltſamkeit
halber Wollen die maßgebenden franzöſiſchen Kreiſe etwas für
den gefährdeten Frieden thun ſo haben ſie auch ehne Friedens
kongreß ein einfaches Mittel zur Hand um dieſe Abſicht ſehr
erfolgreich durchzuführen ſie brauchen nur den Frankfurter
Frieden rückhaltlos anzuerkennen und die eine große Quelle der
Beunruhigung wäre gründlich verſtopft

Ein Geſetzentwurf betreffend die Verwendung der Er
träge neuer Reichsſteuern ſoll nach den Abſichten des
preußiſchen Staatsminiſteriums dem Abgeordnetenhauſe
in der bevorſtehenden Seſſion vorgelegt werden Angeblich
handelt es ſich um die Beſchaffung der Mittel zur Ueber
weiſung der Grund und Gebäudeſteuern an die Gemeinden
d h zur Entlaſtung der Gemeindeſteuerzahler um den Betrag
der Grund und Gebäudeſteuern während dem Staate für
die ihm entgehenden Einnahmen aus den Erträgen neuer
Reichsſteuern Tabak und Bier ſtehen noch zur Auswahl

Erſatz geſchaffen wird Unklar iſt noch ob in Verbindung
mit dieſen Vorſchlägen die Uebernahme der perſönlichen Schul
laſten auf den Staat in Ausſicht genommen wird oder ob
man ſich zunächſt mit der Feſtlegung des einen oder andern
Ziels durch die Geſetzgebung begnügt Für s erſte hat ſelbſt
verſtändlich ein Geſetz dieſer Art nur eine platoniſche oder
beſſer geſagt prinzipielle Bedeutung Die Regierung und
Landtag erklären finanzielle Ueberſchüſſe aus den Reichs
ſteuern falls ſolche ſich herausſtellen ſollten zu dieſem oder
jenem Zwecke verwenden zu wollen Dieſes Engagement im
preußiſchen Landtage wird dann im Reichstage verwendet um
denſelben zu neuen Steuerbewilligungen zu beſtimmen Jn
der vorletzten Reichstagsſeſſion bei der Berathung des
Branntweinſteuergeſetzes haben die Wortführer der Kartell
parteien im weſentlichen der Erklärung des Herrn von
Bennigſen ſeine Partei halte die Steuerbewilligungen
wenigſtens für die weitere Dauer der Legislatur
periode alſo bis 1890 für abgeſchloſſen zugeſtimmt Die
Regierung und die Agrarier aber waren anderer Anſicht durch
die Erhöhung der Getreidezölle iſt dieſe Verſicherung zugunſten
der Steuerzahler als ein leeres Verſprechen erwieſen worden
Wenn in dieſem Falle die Nothlage der Landwirthſchaft als
ausreichender Grund für die Steuererhöhung angeſehen worden
iſt ſo wird man für die neuen Steuern aus denen die
Dotation der Volksſchulen und die Ueberweiſung der Grund
und Gebäudeſteuern an die Gemeinden beſtritten werden ſoll
die Nothlage der Gemeinden und vor allem der außerhalb der
Gemeindeverbände ſtehenden Großgrundbeſitzer ins Feld führen
Natürlich wird man zunächſt auf die Erträge der Branntwein
und der Zuckerſteuer hinweiſen Was die letztere betrifft ſo
iſt es zur Zeit noch fraglich ob die neue Regelung der Zucker
ſteuer wirklich Mehreinnahmen ſchafft Die Mehrerträge der
Branntweinſteuer aber werden ſchon anderweitig Verwendung
finden Jſt doch die Reichsregierung in der glücklichen Lage
ſich darauf zu berufen daß ſie in der Begründung der Brannt
weinſteuervorlage gusdrücklich erklärt hat die Erträge der
neuen Steuern ſollten lediglich die Deſizits im Reichs und
im preußiſchen Etat beſeitigen Der eigentlichen Reichsſteuer
reform d h der weiteren Abwälzung der Steuerlaſt von den
Schultern der Beſitzenden auf diejenigen der wirthſchaftlich
Armen und Schwachen ſollte damit nicht präjudizirt werden
Das iſt das Programm welches der Reichskanzler zuerſt im
Jahre 1879 verkündet hat und deſſen Durchführung bisher
nur an dem Widerſtande der Reichstagsmajorität ge
ſcheitert iſt

Dem Bundesrathe iſt ein Geſetzentwurf für Elſaß
Lothringen betr das Theilungsverfahren und den
gerichtlichen Verkauf von Liegenſchaften zur Be
ſchlußfaſſung zugegangen Der Entwurf umfaßt 57 Para
graphen und zerfällt in 4 Abſchnitte deren erſter vom
Theilungsverfahren deren zweiter vom gerichtlichen Verkauf
von Liegenſchaften deren dritter vom Verfahren ſowie den
Koſten und deren vierter von den durch den Entwurf noth

demokrat und neben der Frau aus dem Volke im beſcheidenen
Wollenkleide die Dame in eleganter Toilette

Auf der Journaliſten Tribüne ſpitzten die Berichterſtatter der
Zeitungen ihre Ohren und Bleifedern ſw für ihre mühevolle
Arbeit vorbereitend und die Langeweile des Wartens durch
verſchiedene ſcherzhafte Bemerkungen über die Perſönlichkeiten
der bekannten Volksvertreter kürzend Auf ihren reſervirten
Plätzen unterhielten ſich die fremden Diplomaten flüſternd über
den geſtrigen Hofball und über den möglichen Ausſall ſowie
über die Folgen der heutigen Debatten

Daneben erblickte man in der Hofloge eine exkluſive Geſell
ſchaft Damen und Herren aus den ariſtokratiſchen Kreiſen
Kammerherren Adjutanten in ihren Uniformen Legationsräthe
aus dem Auswärtigen Amte mit ihren Angehörigen und
Freunden in erſter Reihe die Gräfin v Planitz umgeben von
re und alten Verehrern ihrer Schönheit und ihres

eiſtes
Mit ihr war auch Armgard erſchienen lediglich aus Intereſſe

für Leo um ihm ihre Theilnahine zu zeigen voll Spannung
und Erwartung ob und wie es ihm gelingen würde ſeine
ſchwere Aufgabe zu löſen

Von Herzen wünſchte und hoffte fie für ihn einen glücklichen
Erfolg Dennoch konnte ſie ſich einer bangen Unruhe nicht er
wehren ſodaß ſie ſich an der lebhaften witzigen Unterhaltung
ihrer Umgebung nur wenig oder gar nicht betheiligte und die
er Ausfälle auf die liberalen Abgeordneten kaum be
achtete
Jetzt gab die Glocke des Präſidenten das Zeichen zum Be

ginn der Sitzung die Volksvertreter nahmen ihre Plätze auf
der rechten und linken Seite ein und der mit jeder derartigen
Verſammlung verbundene Lärm verſtummte

Nach Verleſung der Tagesordnung und Erledigung einiger
formellen Angelegenheiten erhielt der erſte Regierungs Kommiſſar
das Wort zur Begründung der Vorlage v und ſach
gemäß t anfänglich Leo die Maßregel der Regierung
rechtfertigen und die r derſelben durch eine Reihe
mehr oder minder beglaubigter Thatſachen darzuthun

Als er aber im Verlauf ſeiner Rede mehrfach durch ſpöttiſches
Lachen und herausfordernde Zurufe unterbrochen wurde gab
er gereizt ſeine bisherige Mäßigung ouf und ſchritt zum An

6 Januar 1888
wendig werdenden Geſetzesabänderungen und dem Zeitpunkt
der Jnkraftſetzung handeln Der Schwerpunkt des Entwurfes
liegt im erſten Abſchnitt Derſelbe enthält eine weſentlich neue
eng der gerichtlichen Theilung welche aus einem Ver

fahren der ſtreitigen in ein ſolches der freiwilligen Gerichts
barkeit umgewandelt wird Jm Anſchluß hieran wird die ver
tragsmäßige Theilung im Falle der Betheiligung von Be
vormundeten und Abweſenden und zwar im weſentlichen im
Anſchluß an die Vorſchriften des Geſetzes vom 1 Dez 1873
über die ſogen anßergerichtliche Theilung neu geordnet Jm
allgemeinen iſt der Entwurf auf der möglichſt unverändert
übernommenen Grundlage des preußiſchen Geſetzes vom
22 Mai 1887 betr das Theilungsverfahren und den gericht
lichen Verkauf von Jmmobilien im Geltungsbereich des
Rheiniſchen Rechts aufgeſtellt

Der Botſchaftsrath Raindre in Berlin wurde zum
Offizier der dortige Legationsſekretär Dumaine zum Ritter der
Ehrenlegion ernannt

Berlin 4 Jan S M Kreuzer Möve Kommandant
Korvetten Kavitän Boeters iſt geſtern in Natal Durban
Oſt Afrika S M Kanonenboot Jltis Kommandant Kapitän
Lieutenant v Eickſtedt an demſelben Tage in Hongkong ein
getroffen

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorvps
A Ernennungen Beförderungen und Verſetzungen Krähe
Port Fähnr vom 4 Thüring Jnf Regt Nr 72 in das Jnf Regt Nr 136
verſetzt B Abſchiedsbewilligungen König Jhlefeldt Pr
Lts außer Dienſten beide zuletzt von der Jnf des 1 Bats Aſchersleben
2 Magdeb Landw Regts Nr 27 der Charakter als Hauptm verliehen
C Jm Sanitätscorps Die Aſſiſt Aerzte 1 Kl der Landw Dr Eiſen
traut vom 2 Bat Naumburg 4 Thüring Landw Regts Nr 72
Dr Sorge vom 2 Bat Gera 7 Thüring Landw Regts Nr 96
Dr Querner vom 1 Bat Halberſtadt 3 Wer Landw Regts Nr 66
zu Stabsärzten der Landw Glendenberg Aſſiſt Arzt 2 Kl der Marine
Reſ vom 2 Bat Bernburg Anhalt Landw Regts Nr 93 zum Aſſiſt Arzt
1 Kl der MariueReſ befördert Der Unterarzt der Reſ Dr Lilie vom
2 Bat Sondershauſen 3 Thüring Landw Regts Nr 71 zum Aſſiſt Arzt
2 Kl der Reſ befördert Dr Eichbaum Aſſiſt Arzt 1 Kl a zuletzt
vom Magdeb Feld Art Regt Nr 4 in der Armee und zwar als Aſſiſt Arzt
1 Kl bei dem Gren Regt König Friedrich Wilhelm IV 1 Pomm Nr 2
wiederangeſtellt Dr Galle Aſſiſt Arzt 1 Kl vom 2 Bad Gren Regt
Kaiſer Wilhelm Nr 110 zum Magdeb Feld Art Regt Nr 4 verſetzt
Dr Muſehold Stabs und Abtheil Arzt von der Reitenden Abtheil des
Magdeb FeldArt Regts Nr 4 mit Penſion der a bewilligt Dem
Stabsarzt der Landw Dr Hoffmann vom 1 Bat Bitterfeld 4 Magdeb
Landw Regts Nr 67 der Abſchied bewilligt Dem Aſſiſt Arzt 1 Kl der
Landw Dr Kuthe vom 1 Bat Aſchersleben 2 Magdeb Landw Regts
Nr 27 der Abſchied bewilligt Beamte der Militär Verwaltung
Harniſch Zahlmſtr vom 2 Bat 3 Magdeb Jnf Regts Nr 66 bei ſeinem
Ausſcheiden aus dem Dienſt mit Penſion der Charakter als Rechnungsrath ver
liehen Hollmann und Lichel Proviantamts Controleure in Hannover
und Kaſſel unter Ernennung zu Poviantamts Rendanten nach Gardelegen
und Naumburg a /S Miſchke und Naß Provianfamts Controleure in
Naumburg a/S und Gardelegen nach Trier und Köln verſetzt Meyer
Lazarethinſp auf Probe in Torgau zum Lazarethinſp ernannt

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 4 Jan Dem Geh Regierungsrath Prof

Dre Sauppe hierſelbſt ſind bei Gelegenheit ſeines r
Dienſtjubiläums von ſeinen Schülern und Freunden 7600 M
überreicht worden zur Begründung einer Stiftung für Stu
dirende der Philologie an unſerer Univerſität Der Jubilar hatdie Summe der Univerſität überwieſen und dieſer iſt vie landes
herrliche Genehmigung zur Annahme ertheilt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die phil Theodor Volbehr geboren 1863 in Rendsburg

iſt an das Germaniſche Muſeum in Nürnberg zur Leitung der
Bibliothek und des Archivs berufen worden Der junge Gelehrte
hat in Leipzig Paris und München Kunſtgeſchichte ſtudirt und
1885 an der letztgenannten Hochſchule aufgrund einer ſehr tüchtigen
Arbeit über den franzöſiſchen Maler Ankoine Watteau promovirt
ſeitdem ſeine Kunſtſtudien in Kopenhagen und Berlin fortgeſetzt

Jm Verlag des Familien Wochenblatt in ZürichSchröter Meyer erſcheint ein neues Hausfrauen Buch
deſſen erſte Lieferung uns ſoeben zuging Der Titel iſt Fürs
Haus Ein nützlicher Rathgeber und will das Werk ein
praktiſches Handbuch für die Frau als Gattin und Hausfrau ein
zuverläſſiger Berather für das geſammte weibliche Wirken und
Schaffen erwachſenen Töchtern und Neuvermählten eine Mit
gabe fürs Leben ein treuer Führer zu Lebensglück und Familien
wohl ſein Der ganze Stoff ſoll wie der Proſpekt ſagt in drei
Theilen Für die Gattin Für die Hausfrau Der tägliche
Tiſch behandelt werden Das Werk iſt auf 10 Lieferungen
zu 50 Pfg berechnet

griff gegen ſeine Feinde Bald klagte er die Sozialdemokraten
wegen ihrer gefährlichen Tendenzen und Umtriebe an bald
machte er die Freiſinnigen für die unausbleiblichen Folgen
ihrer regierungsfeindlichen Haltung verantwortlich und über
häufte beide mit heftigen Vorwürfen

Obgleich Leo mit all ihm zu Gebote ſtehendem Geiſt und
mit wahrhaft glänzender Beredſamkeit ſprach verfehlten ſeine
Worte die von ihm gehoffte und beabſichtigte Wirkung Nur
auf den Bänken der Rechten ließ ſich ein zuſtimmendes Bravo
hören wogegen das Centrum und die Linke ſich entweder ſtill
verhielten oder ziſchten

Gegen die Anklagen und Beſchuldigungen des Regierungs
Kommiſſars meldete ſich zunächſt ein bekannter ſozialdemo
kratiſcher Führer zum Wort Mit einer bewunderungswür 77
Schlagfertigkeit welche niemand ſo leicht dem ſchlichten aber
durchs Leben gebildeten Handwerker zugetraut hätte bekämpfte
dieſer das verhaßte Ausnahmegeſetz deſſen nutzloſe Härte er
durch zahlreiche Beiſpiele und ſtatiſtiſche Angaben darthat
weshalb er im Namen der Gerechtigkeit und Humanität die
Ablehnung der Vorlage dringend forderte

Der folgende Redner und berühmte Führer des Centrums
zog wie gewöhnlich den Kulturkampf gewaltſam herbei und be
klagte den Mangel an Religion als den hauptſächlich
Grund aller ſozialdemokratiſchen und anarchiſtiſchen
irrungen unter lautem Beifall ſeiner zahlreichen Partei Jndem
er jedoch die allzu große Strenge der bisherigen Maßregeln
tadelte beantragte er zur Beſeitigung der gerügten Mängel die
Regierungsvorlage einer beſonderen Kommiſſion von vierund
zwanzig Mitgliedern zur nochmaligen Berathung und ſorg
fältigen Prüfung zu überweiſen

Gegen dieſen vermittelnden Vorſchlag erklärte ſich der nicht
minder angeſehene Führer der Liberalen welcher die ſeiner
Partei von dem Regierungskommiſſar gemachten Vorwürfeentſchieden zurückwies und jede Gemeinſchaft mit der Sozial

demokratie in Abrede ſtellte was ihn jedoch nicht abhielt jedes
Ausnahmegeſetz gegen dieſelbe zu verwerfen

Nachdem noch ein zweiter ſozialdemokratiſcher Abgeordneter
dem Vorredner für deſſen unfreiwilligen Beiſtand ironiſch ge
dankt ein konſervativer Heißſporn die Verſammlung zu einem
Kreuzzug für Gott König und Vaterland angeruſen und ein
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Studirenden der Theologie beſtehenden Publikum gefüllt Den

Gerichtsverhandlungen
Paſtor Thümmel und Genoſſen wegen Beſchimpfnng

der katholiſchen Kirche und Beleidigung von
Richtern c auf der Anklagebank

Kaſſel 4 Jan
Der Senſationsprozeß gegen den Paſtor Thümmel und Ge

noſſen der im Monat Juni v J die Strafkammer des königl
Landgerichts zu Elberfeld beſchäftigte gelangt heute vor der
erſten Strafkammer des hieſigen königh Landgerichts zur aber
maligen Verhandlung Die Vorgeſchichte dieſes Prozeſſes iſt
bekannt

Den Gerichtshof bilden Landgerichtsdirektor Jeihetn von
Dincklage Präſident die Landrichter Kulenkamp Magnus

nckel und D Rößler Beiſitzende Die Allageteherde vertritt
taatsanwalt D v Ditfurth die Verſheidigung führen Rechts

anwalt D Sello Berlin und Rechtsanwalt D Klaſing Bielefeld
Das Auditorium iſt von einem ſehr gewählten zumeiſt aus

zahlreich erſchlenenen Zeitungsberichterſtattern ſind im Junenraum
des ſehr geräumigen elegant ausſehenden Sitzungsſaales ganz
vorzügliche Plätze eingeräumt

Gegen 9 Uhr vormittags eröffnet der Präſident Landgerichts
direktor Frhr v Dincklage die Sitzung Nach Verleſung des
Anklagebeſchluſſes c referirt der Präſident über den bisherigen
Gang der Sache und theilt alsdann aus den Akten die Vor
geſchichte des Prozeſſes mit Angeklagter Thümmel bemerkt
ierauf Es könnte aus den mitgetheilten Vorgängen den Anſchein

gewinnen als ſei er provozirend gegen die katholi che Bevölkerung
aufgetreten Er müſſe das entſchieden zürückweiſen Daß er
durch den Ausdruck gebackener Gott weder die katholiſche Kirche
noch eine Einrichtung derſelben habe beſchimpfen wollen erhelle
aus dem Umſtande daß der Staatsanwalt zu Kleve nach ſtatt
gehabter Zeugenvernehmung den Strafantrag gegen ihn zurück

ezogen habe Als er am 7 Juni 1882 abends nach Hauſe kam
ei er von etwa 15 Leuten förmlich überfallen worden Bei Ge

legenheit einer Beerdigung ſei er von etwa 4000 Katholiken um
ringt worden Dieſelben haben durch furchtbares Gejohle die
Amtshandlungen geſtört und Miene gemacht ihn Thümmel ob
wohl mit dem Talar angethan in das offene Grab hinabzuſtoßen
Jm übrigen halte er ſich objektiv für berechtigt das Wort ge
dackener Gott zu gebrauchen

Der Präſident konſtatirt aus den Akten daß in der Ver
n vor der Strafkammer zu Kleve der Staatsanwalt die

erurtheilung dem Gerichtshofe anheimgeſtellt habe Es wird
alsdann das Erkenntniß der Ferien Strafkammer des Elberfelder
Landgerichts verleſen wonach der Augeklagte am 11 Aug 1886
wegen öffentlicher Beſchimpfung der katholiſchen Kixche nämlich
des Altarſakraments und der Meſſe zu 3 Wochen Gefängniß ver
urtheilt worden iſt Der Angeklagte Thümmel bemerkt Er
müſſe beſtreiten daß er das Altarſakrament das mit dem heiligen
Abendmahl der evangeliſchen Kirche gleichbedeutend ſei beſchimpft
habe Er habe lediglich ſeine Angriffe gegen die Meſſe gerichtet
bei welcher die Hoſtie eine göttliche Verehrung erfahre Jm Anſchluß hieran werde die Hoſtie als Gott bei den Frohnleichnams

prozeſſionen herumgetragen Dieſen Mißbrauch zu kritiſiren
halte er ſich aufgrund der bisherigen Kirchenliteratur für be
rechtigt Präſident Sie beabſichtigten alſo nicht die ſogenannte
AbendmahlsHoſtie anzugreifen Thümmel Nein mein An

riff bezog ſich lediglich auf die Hoſtie die bei der Meſſe in der
Frohnleichnamsprozeſſion als Gott verehrt wird Wenn ich
dieſen Mißbrauch als Götzendienſt bezeichnet habe ſo war ich
mit Hinweis auf die erwähnte Literatur hierzu berechtigt
Auf die Frage des Präſidenten an den Angeklagten Thümmel
ſich über die Entſtehungsgeſchichte der inkriminirten Broſchüre

Rheiniſche Richter und römiſche Prieſter zu äußern bemerkte
letzterer Nach meiner am 11 Aug 1886 in Elberfeld
erfolgten Verurtheilung ſind von mehreren evangeliſchen
Geiſtlichen Anfragen an mich ergangen ob das was
über die betreffende Gerichtsverhandlung in den Zeitungen
geſtanden habe wahr ſei Dieſe Anfragen aber auch weil ich es
fühlte daß der Wirkungskreis der evangeliſchen Geiſtlichen durch
das gegen mich ergangene Urtheil eine ſehr weſentliche Einengung
erfahren habe da wir danach nicht berechtigt ſind die Meſſe zu
kritiſiren bewog mich die ganze Angelegenheit in einer Broſchüre
zu beſprechen Nachdem ich das Maniſſkript zu der Broſchüre
fertig geſtellt hatte habe ich daſſelbe einem in Halle wohnenden
Juriſten der mich bat ſeinen Namen nicht zu nennen überſandt
Dieſer ſagte mir er ſei durch meine Angriffe über den Sinn des
s 166 des Straf Geſetz Buches ſchwankend geworden Alsdann
habe ich das Manufkript meinem Mitangeklagten Wiemaunn zum
Druck und Verlag übergeben Da man zur Zeit die Auflöſung
des Reichstages erwartete ſo ſuchte ich den Druck zu beſchleunigen
weil ich fürchtete in dem ſehr bald folgenden Wahltrubel werde
das Jntereſſe für die Broſchüre verloren gehen Dieſe Eile erklärt
die Druckfehler und das nothwendig gewordene Druckfehler
verzeichniß des erſten Theiles Jn dem zweiten Theile ſind keine
Druckfehler enthalten weil dieſer mit größerer Ruhe hergeſtellt
wurde Es ſtellte ſich nämlich doch die Unmöglichkeit heraus die
Broſchüre noch vor der Wahlcampagne erſcheinen zu laſſen die
Broſchüre erſchien daher erſt am 10 März 1887 Einige Tage
darauf erhielt ich die Nachricht daß die Broſchüre beſchlagnahmt
worden ſei Gleich darauf hat der Staatsanwalt Pinoff mit
mehreren Poliziſten bei mir Hausſuchung gehalten Jch ü ergab
dem Herrn Staatsanwalt das ſogenannte Bronillon das aber
doch nicht für den Druck gebraucht war Auf die Frage des
Staatsanwalts wo das Original Manufkript ſei antwortete
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e ſolle das Manufkript
Schulz in Barmen übergeben

epeſ tagtsanwalts von einemPoliziſten auf das Telegraphenamt geragen ſt Meine Schweſter

Schwe ſchreiben des Jnhaltsn den PolizeiKommiſſar
Dieſe Depeſche wurde auf Köſten des

erſchrak derartig über das Telegramm e das Manuſkript
ſogleich verbrannte Jn Elberfeld hatte ich Veranlaſſung zu
ſagen ich freue mich daß das Mannſkript nicht mehr vorhanden
ſei heute bedauere ich daß daſſelbe nicht mehr vorhanden iſt
Vräſident Wollen Sie den Namen des don Jhnen erwähnten
Sachverſtändigen nennen Sie wiſſen doch daß der Verzicht auf
dieſen Sachverſtändigen zu Jhrem Schaden ausfallen könnte
Thümmel Jch kann den Sachverſtändigen ohne ſeine Genehmigung nicht namhaft machen Präſident Der Sachver

ſtändige hat die Broſchüre rezenſirt und die Veröffentlichung nicht
für bedenklich erklärt Thümmel Jawohl er ſagte die Aus
drücke ſeien wohl etwas ſtark aber durchaus berechtigt Präſ
Sie haben das Manuſkript noch Jhrem Herrn Bruder der Amts
richter iſt zu leſen gegeben Thüuimel Jawohl meinem
Bruder und einem rheiniſchen Juriſten habe ich das Manufkript
noch vorgelegt Auch dieſe beiden haben die Veröffentlichung nicht
für bedenklich gehalten Den Namen des rheiniſchen Juriſten
darf ich auf keinen Fall nennen Angekl Wiemann ober
Thümmel wollte die Broſchüre betiteln Eine troſtreiche Be
lehrung über die römiſche Meſſe Jch bemerkte jedoch bei dieſem
Titel kauft die Broſchüre kein Menſch Heiterkeit im Auditorium
Wir kamen daher nach längeren Erwägungen überein die Bro
ſchüre zu betiteln Rheiniſche Richter und Römiſche Prieſter
eine troſtreiche Belehrung über die römiſche Meſſe Vor der
Drucklegung habe ich das Manuſkript Hrn Rechtsanwalt Dr Klaſing
zu Bielefeld zur Begutachtung vorgelegt Thümmel beſtätigte
dieſe Bekundüngen Vertheidiger A D Sello t wenn
es der Gerichtshof für erheblich erachten ſollte den Antrag über
die ManuſkriptAffäre den Staatsanwalt Pinoff zu Elberfeld und
die Schweſter des Angekl Thümmel als Zeugen zu laden
Der Gerichtshof behält ſich die Beſchlußfaſſung hierüber vor

Aus der zwiſchen den beiden Angeklagten vor dem Erſcheinen
der Broſchüre gepflogenen Korreſpondenz die alsdann zur Ver
leſung gelangt geht hervor daß Thümmel den Wiemann auf
gefordert habe ein Exemplar der Broſchüre an den Juſtizminiſter
Dr Friedberg zu ſenden Wiemann bemerkt Er habe dieſer Auf
forderung entſprochen und gleich nach dem Erſcheinen der Broſchüre
ein Exemplar an den Juſtizminiſter geſandt Jm weiteren wird
auf Antrag des Staatsanwalts eine dem Angeklagten Thümmel
vom königl Konſiſtorium in Koblenz in Schulangelegenheit zutheil
gewordene Rüge verleſen Es tritt alsdann eine längere
Mittagspauſe ein

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung werden die Straf
anträge der beleidigten elberfelder Richter und des Erſten Staats
anwalts Dr Huppertz Elberfeld verleſen Es ſoll alsdann zur
Verleſung der inkrimirten Broſchüre geſchritten werden Staats
anwalt Ehe die Verleſung vorgenommen wird habe ich eine
Bemerkung zu machen die an die Herren Vertreter der Preſſe
gerichtet iſt Der Umſtand daß die Broſchüre die bekanntlich
beſchlagnahmt iſt in öffentlicher Gerichtsſitzung zur Verleſung
gelangt berechtigt niemanden den Jnhalt der Broſchüre oder
auch nur Theile deſſelben zu ver öffentlichen Jch würde un
bedenklich während der Verleſung der Broſchüre den Ausſchluß
der Oeffentlichkeit beantragt haben wenn daſſelbe in Elberfeld
geſchehen wäre Da man aber in Elberfeld die Broſchüre in
öffentlicher Sitzung verleſen hat ſo nehme ich von einem Antrage
auf Ausſchluß der Oeffentlichkeit Abſtand Präſident Jch kann
nur wiederholen was ich einem Berichterſtatter auf ſein Geſuch
um Eintritt zu den Verhandlungen geſchrieben habe Der
Gerichtshof geſtattet durch die Zulaſſung der Berichterſtatter blos
die Verhandlungen aufzunehmen daran iſt aber keineswegs irgend
ein Recht zu knüpfen Für die Berichte über die ſtattgehabten
Verhandlungen an ſich ſind die betreffenden Berichterſtatter ſelbſt
verantwortlich

Alsdann wird zunächſt das Vorwort der Broſchüre verleſen
Auf Befragen des Präſidenten bemerkt Angeklagter Thümmel
Den Titel Eine troſtreiche Belehrung über die römiſche
Meſſe habe ich deshalb gewählt weil wir wiſſen daß in unſerer
Bedrängniß die Meſſe das einzige iſt was die katholiſche Kirche
tödtlich treffen kann Da der Angriff auf die Meſſe wie meine
Verurtheilung beweiſt nicht geſtattet iſt ſo wollte ich eine troſt
reiche Belehrung über die römiſche Meſſe geben Dies die Ex
klärung des Titels meiner Broſchüre Hierauf wird die ſehr
umfangreiche Broſchüre die mehrere Stunden in Anſpruch nehmen
dürſte verleſen Es wird in derſelben an einer Stelle behauptet
daß der Ober Landesgerichts Präſident und der Oberſtaatsanwalt
zu Köln ſtets katholiſch ſein müſſen und deshalb die katholiſche
Geſinnung auf die übrigen Beamten nicht ohne Einfluß bleibe
Präſident Welche Unterlagen haben Sie für dieſe Jhre Be
hauptungen Thümmel Soviel mir bekannt iſt dies einmal
durch den Code Napoléon beſtimmt andererſeits habe ich es von
dem einzig noch lebenden Bruder meines ſeligen Vaters der
früher Oberlandes GerichtsPräſident in Münſter und jetzt in
gleicher Eigenſchaft in Stettin iſt erfahren Staatsanwalt
Es iſt ja möglich daß als das Rheinland unter franzöſiſcher
Herrſchaft war eine ſolche Beſtimmung beſtanden hat Jetzt iſt
ſie jedenfalls nicht mehr vorhanden im übrigen wird doch bekannt
ſein daß der frühere Oberſtaatsanwalt zu Köln ſpätere Ober
Reichsanwalt Excellenz Frhr D v Seckendorff evangeliſch war

Thümmel Jch glaube g Seckendorff war katholiſch
Jm weiteren heißt es in der Broſchüre in Bezug auf den erſten

Staatsanwalt D Huppertz Namen und Dialekt weiſen auf die
Eifel als auf ſeine Heimath hin Präſident Was wollten

ich daß das bei meiner Schweſter in Barmen ſei Jch mußte
nun eine vom Staatsanwalt Pinoff diktirte Depeſche an meine
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Nationallibergler verſichert hatte daß er und die Seinigen
Zaltniſe mit ſchwerem Herzen aber in Erwägung der Ver

ältniſſe und im Vertrauen zu der Weisheit und Humanität
der Regierung für die Vorlage ſtimmen würden erhob ſich Leo
noch einmal um den Antrag des Centrums und die Oppoſition
der Freiſinnigen zu bekämpfen

Ermuthigt durch die Unterſtützung der Rechten und National
liberalen und gereizt durch den Widerſtand der Liberalen und
Se fur ſene c Leo g welche ein glänzendes

eugniß für ſeine ſtaaksmänniſche Begabung abledie Gegner überraſchte gang agvlegte an ſelben
Mit blendender Sophiſtik und Geſchicklichkeit faßte er alle

Gründe für die Vorlage zuſammen verſtärkte er die Beweiſe
r die drohende Gefahr widerlegte er die Angaben der
üheren Redner warnte er vor den Folgen einer ſchwächlichen
achgiebigkeit
Dann wendete er ſich gegen die einzelnen Parteien zunächſt

gen das Centrum das er der Jnkonſequenz zieh und im
amen der von dieſem angerufenen Religion feierlich beſchwor

den unannehmbaren Antrag zürückzuziehen
Heftiger und ſchneidender griff er die Liberalen als die

eigentlichen intellektuellen Mitſchuldigen und Urheber der
Sozialdemokratie an obgleich dieſelben nach ſeiner Meinung
nie ein Herz für das Volk gezeigt und durch keine poſitive
Leiſtung das Loos der arbeitenden Klaſſen erleichtert hätten
wogegen die Regierung trotz aller ihr in den Weg gelegten
Hinderniſſe ſich ein unvergängliches Verdienſt um die Löſung
der ſozialen Frage und Verbeſſerung der Zuſtände erworben

e

m Schluß forderte Leo alle Freunde der bürgerlihen
Ordnung des Staates und der Religion auf zur Rettung
vor dem Umſturz alles Beſtehenden zur Erhaltung des

Eigenthums zum Schutz gegen die hereinbrechende Anarchie
zur Wahrung der höchſten ſittlichen Güter ſich mit der

Sie damit ſagen Thümmel Jch mußte nach allen Umſtänden
annehmen daß Staatsanwalt D Huppertz die Anklage gleich nach

t ke eRegierung zu verbünden und durch ſofortige Annahme der
Vorlage und Verwerfung aller Anträge das Vertrauen ihrer
Wähler und des ganzen Landes zu rechtfertigen

Da Leo auch als Redner die große Kunſt beſaß ſich in jede
beliebige Stimmung zu verſetzen dem augenblicklichen Jmpuls
zu folgen fremde Gedanken ſich anzueignen und alten Jdeen
einen neuen Anſtrich zu geben den Bruſtton der Ueberzeugung
anzuſchlagen und mit dem Schein der Wahrheit und des
tiefſten Gefühls ihm fernliegende und gleichgiltige Empfindungen
auszudrücken ſo gelang es ihm auch jetzt einen tiefen Eindruck
zu machen und eine große Wirkung hervorzubringen

Von den Bänken der Rechten ſchallte ſtürmiſcher Beifall
Herr v Mohrbach drückte ihm die Hand und gratulirte ihm
zu der wirklich außerordentlichen Leiſtung welche gewiß an
hoher und höchſter Stelle die verdiente Anerkennung finden
müßte Auf den Tribünen und beſonders in der Hofloge
ſprach man mit Bewunderung von dem Talent des Regierungs
kommiſſars Die Gräfin v Planitz war begeiſtert Armgard
d Tent und ſtolz auf dieſen neuen Triumph des begabten

annes
Großartig rief der Kammerherr v Schlichten Da

gegen kommen dieſe liberalen Schwätzer nicht mehr auf
Jal bemerkte ein junger Adjutant einer ſolchen Schneidig

keit ſind ſie nicht r Sehen Sie nur wie die betrübten
Lohgerber die Köpfe hängen laſſen

Jch zweifle keinen Augenblick, verſetzte der Legationsrath
v Born daß die Vorlage angenommen wird Wollen wir
pariren
und allein Herrn v Windheim zu verdanken Ein Redner
erſten Ranges eine ſtaatsmänniſche Kapazität von dem Holaus dem man Miniſter ſchnitzt Holze

Rechten der Schluß der Debatte beantragt aber von der
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Dieſen Sieg, erwiderte die Gräfin haben wir einzig

Unter dem Eindruck der eben gehörten Rede wurde von der

einer Anklageerhebung ſich nicht veranlaßt geſehen hat Mir war
bekannt daß Staatsanwalt D Huppertz lange Zeit an der Eifel
gelebt hat Jch ſagte mir nun in der ifel werden
evangeliſchen Geiſtlichen Geuſen gepemnt deren Blick imſtande
ſei das Vieh zu behexen Die Eifel iſt ein Land mit ſehr armer
Zrrer Unſer Land iſt nicht minder kahl als die Eifel
trotzdem blüht bei uns das wirthſchaftliche Leben und zwar iſt
dies dem Umſtande zuzuſchreiben daß unſer
großen Theile evangeliſch iſt daß ſie arbeitſam brav und bieder
iſt Wir evangeliſchen Geiſtlichen haben im Rheinland ein ſehr
ſchweres Amt wir haben nicht blos zu predigen und Amts
handlungen zu vollziehen wir müſſen auch jederzeit ſelbſt für
den Geringſten da ſein dadurch haben wir aber auch ſtets die
ganze Gemeinde hinter uns und haben Reſultate unſerer Thätig
keit zu verzeichnen Jch ſagte mir nun ein Stagtsanwalt derdie Verhältniſſe in der Eifel ebenſo kennt wie im übrigen Rhein
land ſollte einen evangeliſchen Geiſtlichen nicht anklagen ſondern
dem katholiſchen Geiſtlichen auf deſſen Denunziation die Anklage
erhoben worden iſt bedenten Sorgen Sie dafür daß die Kaplan
preſſe einen anderen Ton anſchlägt dann werden auch von der
anderen Seite die Angriffe unterbleiben Jm Laufe der weiteren
Verleſung nimmt Thümmel Veranlaſſung ſich auf die Schmal
kaldiſchen Schriften das Heidelberger Bekenntniß c zu berufen
Friedrich der Große habe ihn Angeklagten bezüglich des Urtheils
über die römiſche Meſſe noch weit überboten Er freue ſich daß
er ſich mit den Anſichten Friedrich des Großen begegne der
ſicherlich in Elberfeld verurtheilt worden wäre

Nachdem noch ein Theil der Broſchüre verleſen iſt theilt der
Präſident mit Der Gerichtshof habe es nicht für nöthig erachtet
dem Eventualantrage auf Ladung des Staatsanwalts Pmoff und
der Schweſter des Angeklagten Thümmel ſtattzugeben Die weitere
Verleſung werde morgen fortgeſetzt werden Die Sitzung wird
alsdann gegen 72 Uhr abends auf morgen Donnerstag vor
mittags 9 Uhr vertagt

K Erfurt 3 Jan Der Schuhmachermſtr Kühnberger
aus Groß Breitenbach ließ im Sommer v J in der Rathhaus
wirthſchaft zu Gehren eine Partie Schuhwaaren auktionsweiſe
verkaufen Da nach dem Schwarzburger Geſetz vom 22 Febr
1879 für Wanderlager eine Steuer zu entrichten iſt und der
Magiſtrat in dem Waarenverkauf ein ſolches erblickte und ferner
nach dem Ortsſtatut der Stadt Gehren vom 24 Juni 1879 die
an die Städtkaſſe zu zahlende Steuer 10 M beträgt ging dem
Verkäufer die Aufforderung zu den vierfachen i alſo 40
als Strafe zu entrichten K erhob Widerſpruch allein nicht nur
das gehrener Schöffengericht ſondern auch heute die hieſige
Strafkammer hielten den Strafbefehl aufrecht
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Provinzial Rachrichten

2 Sangerhauſen 3 Jan Die Rechnung der Kreis
Kommunalkaſſe für das Jahr 1886/87 weiſt eine Einnahme
von 406,152 M und eine Ausgabe von 357,626 M auf Dem
Forſtaufſeher Lundershauſen Brücken wurde wegen
ſeiner raſtloſen Verfolgung der Wilddiebe von dem kürzlich auf
hieſigem Bahnhofe verſammelten Jagdſchutzvereine ein Ehren
geſchenk überreicht Jn hieſiger Stadt fanden in dem be
endeten Jahre 88 Eheſchließungen ſtatt Es wurden 381
Kinder geboren Die Zahl der Geſtorbenen iſt 250

Ermsleben 3 Jan Laut kirchlichen Nachrichten
ſind im verfloſſenen Jahre in unſerer evangeliſchen Gemeinde
118 Kinder einſchl 8 unehel geboren von denen 109 getauft
wurden außerdem fand eine Proſelytentaufe ſtatt Getraut
wurden 24 Paare die ſämmtlich die kirchliche Einſegnung nach
ſuchten Konfirmirt wurden 52 Kinder geſtorben ſind 75 Per
ſonen zum h Abendmahl erſchienen 304 Die hieſige Zucker
fabrik Rabe Wendenburg Co hat mit dem 30 Dezihre Arbeitszeit beendet Sie hat in der Zeit vom 27 Sept
an 358,280 Ctr Rüben verarbeitet gegen 400,720 CEtr im
Vorjahre

P Staſ zfurt 3 Jan Den Hauptantheil an der heutigen
Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung nahmen die
üblichen Wahlen für die Geſchäftsleitung und die einzelnen Aus
ſchüſſe in Anſpruch Wie im Vorjahre wurden die Herren Oeko
nomierath Bennecke und Bergrath Schreiber zum erſten
bezw zweiten Vorſitzenden gewählt Weiter wurde dann u a
der Antrag die Aufbringung der Kreisſteuer für 1888/89 durch
gleichmäßige Zuſchläge zu den unmittelbaren Staatsſteuern mit
Ausnahme der Hauſirgewerbeſteuer zu beſchließen genehmigt
zwei andere Anträge unter ihnen auch die Vorſchläge über ander
weitige Regelung der Straßenreinigung zur nächſten

Sitzung zurückgeſtellt bezw dem Finanzausſchuß zur Vorberathung
überwieſen

w Kreis Jerichow J 3 Jan Jn unſerem Kreiſe iſt land
räthlicher Verordnung zufolge im Jntereſſe der Obſtbaumzuchtdie Vertilgung des Dwammſpinners bombice dispar
wieder in Exinnerung gebracht worden Neben der Ringelraupe
iſt die Raupe des Schwammſpinners im vergangenen Sommer
beſonders maſſenhaft hier aufgetreten Der Schwammſpinner
kegt wie ich erläuternd bemerke ſeine Eier 500 Stück in
Form eines ſchinntzigbraunen Schwammes an geſchützte Stellen
der Baumſtämme an Holzſpaliere in Mauerniſchen an Häuſer
oft ein und zwei Stockwerke hoch Dieſelben ſind weit ſichtbar
und bei gutem Willen leicht zu finden und zu vertilgen Es
kommen Fälle vor wo an einer Stelle 30 40 ſolcher Schwämme
dicht nebeneinander faſt einen Quadratfuß Fläche eines Baumes
bedecken genug um ganze Gärten zu verwüſten Die Vertilgung

e Ah hh e

Majorität abgelehnt ſo daß der durch eine kurze Pauſe unter
brochene Kampf von neuem entbrannte

Auf der Rednerbühne erſchien jetzt ein völlig unbekannter
und bisher unbeachteter Abgeordneter der ſich jedoch durch
ſeine äußere Erſcheinung und durch ſeine gediegene geiſtvolle
Sprache die Aufmerkſamkeit der unruhigen erregten Verſamm
lung zu erzwingen wußte

Sein ganzes Weſen das offene intelligente Geſicht die ehr
lichen klügen Augen der friſche Ton ſeiner ſonoren markigen
Stimme hatte etwas Vertrauenerweckendes und trug das
Sr unverfälſchter Wahrheit und idealer Begeiſterunge länger er ſprach deſto mehr befreundeten ſich die Her

mit dem fremden Redner der durch ſeine freimüthigen und
doch maßvollen Worte durch ſeine wohlthuende Wärme und
Aufrichtigkeit ſich nicht nur die Sympathien ſeiner Partei
genoſſen ſondern auch die Achtung der Gegner erwarb

Es war als ob ein friſcher S durch das Haus wehte
ein neuer Geiſt die erſchlaffte Oebatte belebte und dem bis
zum Ueberdruß erſchöpften Gegenſtand wieder einen beſonderen
Reiz verliehen obgleich der Redner alle rhetoriſchen Phraſen
und Künſte verſchmähte und mit einer gewiſſen befangenen
Schwerfälligkeit zu kämpfen ſchien

Trotzdem feſſelte er die Verſammlung ſo ſſehr daß die
ferner ſitzenden Abgeordneten ihre Plätze verließen und näher
traten um ihn beſſer zu verſtehen und ſich nach ſeinem Namenund ſeinen Verhältniſſen leiſe erkundigten u

Er hieß Walther Rüdiger und war Direktor des ſtatiſtiſchen
Bureaus Schnell wurde der Name Rüdiger im ganzen
Hauſe bekannt und auf den Tribünen mit Anerkennung
genannt Unter wachſender Theilnahme widerlegte er die
Angriffe des ſichtlich ſiberraſchten RegierungsKommiſſars und
die Vorwürfe der ſozialdemokratiſchen Redner mit ſchlagenden

rinden und der vollen Kraft der Wahrheit
Fortſ folgt

ſeinem Amtsantritt erhoben hat obwohl ſein Amtsvorgänger zu

unſere Bevölkerung zum
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ammſpinners geſchieht am zweckmäßigſten im Novemberde Weber nach dem Laubfalle durch vorſichtiges Abfegen

der Eierſchwämme von den Bäumen wie en auch von
VBanulichkeiten Spalieren 2e Nach der Reinigung der Bäume
empfiehlt ſich ſehr ein Anſtrich derſelben von der Wurzel bis hoch
in de Zweige Zu dieſem Anſtrich benutzt man friſche Kalkmilch
die mit Leimwaſſer Tabakslauge Alaun Holzaſche Rußbutte
oder Frankfurter Schwarz gemiſcht ſein kann Die Orts Polizei
behörden und die Exekittivbeamten ſind beauftrag das Raupen zu

e 4 Jan Jm Nachbardorfe Elſt de geſteſſen 4 Jan Jm Nachbardorfe Elſter wurde geſternin ehe Dienſtmädchen beerdigt welches am Freitag in
Gielsdorf mit den Kleidern in das Getriebe einer im Sang be
findlichen Dreſchmaſchine gerathen war und dabei ſo ſchwer
verletzt wurde daß der Tod eintrat Jn der Neujahrsnacht
hat beim Brauereibeſitzer Sch hier ein Huhn 11 muntere
Küchlein ausgebrütet welche ſich ſämmtlich trotz Froſt und
Kälte im Stalle wohlbeſinden und fröhlich das dargereichte Futter ſ

verzehren r 4ippra 3 Jan Vorige Woche feierte Hr Oberförſtergri z Seüithen Poelsfeld in aller Stille ſein 25 jähriges
Dienſtjubilänm Die Beamten der königl Oberförſterei ſowie
zahlreiche Bekannte hatten ſich indeß doch zur Beglückwünſchung
eingefunden und überbrachten ſchöne Geſchenke Auch Hr
Schulze Kolbe in Obersdorf feierte zu gleicher Zeit ſein
25 jähriges Jubiläum als Schulze der Gemeinde Obersdorf

itterfeld 3 Jan Jn der Shylveſternacht wurde demGaſt und Herbergsvater Hankewitz hier ein Geldbetrag
von mehr als 300 M geſtohlen Das Geld befand ſich ab
gezählt in einem Beutel welcher in einem Schranke des Wohn
zimmers aufbewahrt war Der Dieb muß mit der Oerklichkeit
vertraut geweſen ſein Mehrere neben dem Beutel liegende Gold
ſtücke und eine Menge Kupfergeld ſind unberührt geblieben

Y Roßſtleben 4 Jan Geſtern nachmittag verunglückten
zwei Knaben Der eine brach auf der Unſtrut ein wurde
aber noch rechtzeitig mittels Haken gerettet worauf er wieder zum
Bewußtſein gebracht wurde Ein anderer kleiner Knabe kam mit
ſeinem Schlitten unter einen Eiswagen und erlitt ſchwere Bein
brüche

b Ueber die gar und Vertheilung der Aerzte im
Reg Bez Mexſeburg zu Ende 1885 liegen uns folgende
Angaben der amtlichen Statiſtik vor Jm Durchſchnitt kamen auf
einen Arzt zu jener Zeit 34,3 qkm und 3446 Bewohner Jn
räumlicher Hinſicht gab es die geringſte Aerztezahl in den Kreiſen
Schweinitz 1 168,7 4km Liebenwerda 1 72,1 und Eckartsberga
1 70,2 die größte Anzahl außer in Halle in den Kreiſen Naum

burg ein Arzt auf 7,7 akm Zeitz 1 20,4 Merſeburg 1 24
und dem Seekreiſe 28 Während dieſe Zahlen mehr die
Schwierigkeit oder Leichtigkeit der Verbindung zwiſchen dem
Kranken und dem Arzte veranſchaulichen giebt das Verhältniß
der Aerztezahl zur Zahl der Bewohnerſchaft Aufſchluß darüber
wo Mangel oder Ueberfüllung in dieſem Stande vorliegen
Halle beſaß Ende 1885 einen Arzt auf 1389 Einwohner und der
naumburger Kreis einen auf 1535 die große Zahl in letzterem
Kreiſe erklärt ſich durch das Bad Köſen und den Einſchluß der
naumburger Militärärzte Die zunächſt am beſten verſorgten
Kreiſe waren Merſeburg 3061 Bewohner und Torgau
1 3479 die Militärärzte wieder eingerechnet Die geringſte
Aerztezahl gab es unter dieſem Geſichtspunkte in den Kreiſen
Schweinitz 4 Arzt auf 7027 Bewohner Weißenfels 1 5568
und dem Gebirgskreiſe 1 5062 Jm ganzen genügte die Zahl
der Aerzte nicht einmal aus dem wenig wohlhabenden ſchweinitzer
Kreiſe wo ſie am ſpärlichſten vertheilt wohnen ſind Klagen laut
geworden dagegen wurde aus einzelnen Kreiſen von Ueberfüllung
berichtet Ende 1885 kam ferner eine Apotheke auf 112,2 km und
11,286 Bewohner Der größte Flächenraum für je eine Apotheke wurde
für Schweinitz Liebenwerda und Delitzſch ermittelt 202,2 qkm
198,4 und 189,1 qkm der geringſte von Halle abgeſehen in
Naumburg 54,1 Zeitz 66 und Weißenfels 1 70,0 gkm Am
meiſten über den Durchſchnitt vnn 11,286 Bewohnern auf je eine
Apotheke erhob ſich der Saalkreis 1 18,878 was ſich dadurch
erklärt daß viele Umwohner Halle s ihren Bedarf aus dieſer
Stadt beziehen Jm Mansfelder Gebirgskreiſe ſodann kam eine
Apotheke auf 15,187 Bewohner im Kreiſe Delitzſch auf 14,950
in Halle auf 13,658 Die geringſte Einträglichkeit mögen dieſe
Anſtalten in den Kreiſen Torgau Eckartsberga und Schweinitz
haben wo ſchon auf 7952 8009 und 8432 Bewohner eine Apo
theke kommt Ueber Zahl und Vertheilung der Hebammen
um das Ende des Jahres 1885 möchten folgende Angaben ge
nügen Jm Durchſchnitt kam im Regierungsbezirke eine Hebamme
auf 12,8 km und 1296 Bewohner Nach dem Flächenraum be
urtheilt war ihre Zahl am geringſten in den Kreiſen Schweinitz
und Torgau 1 28,1 und 22,9 qkm am größten außer in Halle
im Naumburger und im Seekreiſe 1 71 und 8,2 4km Die
günſtigſte Lage für den Beruf beſtand in Stadt Halle 1 2410
Bewohner und im Zeitzer Kreiſe 1 1704 die ungünſtigſte in
den Kreiſen Eckartsberga und Sangerhauſen 1 953 und 1071
Bewohner Eine weſentliche Verbeſſerung der öffentlichen
Krankenpflege ergiebt ſich für den diesſeitigen Reg Bezirk
aus folgenden Zahlen Jn den rund 20 Krankenhäuſern waren
1880 850 Plätze vorhanden dagegen Ende 1885 1185 mithin
mehr 39, Proz Ein Bett kam 1880 auf 1142 Vewohuer 1883
anf 876 1884 auf 897 1885 auf 867

Ein eigenthümlicher Zwiſchenfall hat ſich bei Gelegenheit
des zur Feier des Prieſterjubiläums des Papſtes in den Räumen
der Karthauſe in Erfurt veranſtalteten Feſteſſens zugetragen

Die Betheiligung hatte die Erwartungen des Wirthes weit über
troffen Statt der angemeldeten 250 Perſonen nahmen gegen 3509
Perſonen an dem Mahle theil Das zog den Mißſtand nach ſich
daß mit dem nur in 300 Portionen vorhandenen Entenbraten
nicht ſämmtliche Feſttheilnehmer bedacht werden konnten einSchickſal in das ſich die betroffenen Gäſte als in eine zwar un

angenehme aber unabänderliche Nothwendigkeit mit Gelaſſenheit
fügten nur der Vorſteher der großen katholiſchen Kaſinogeſell
ſchaft Rentner und Stadtverordneter Hartmann, wurde darüber
derart in Zorn verſetzt daß er nachdem er ſoeben einen be

Kgeat r hie d e u in dieu er 1 t 9 ir iſeine verſeplet chuldloſen Gattin des Wirthes eine Ohr

Jn den Bodenräumen einer erfürter erberge in2 d nächtigen g hatte iſt in der Kuhren gt ein
a Wo Bückergeſelle aus Oſtpreußen erfroren Der Mann

ar arbeits und mittellos und dabei krank Es iſt wohl nicht
anzunehmen daß er jene unwirthliche Stätte wo ihn der Tod

ereilte auf Weiſung von i n degeſucht hat a von irgendwelcher Seite ſondern heimlich auf

Sondershaufen 4 JanJaran Keller t heute unſere Stadt verlaſſen und iſt nach

t hergeſtedelt wo er fortan die Stelle des Ober
P e für die ſächſiſche Lauſitz bekleiden wirdb ſchiedspredigt die der ſelten begabte und allgemein be
iebte Geiſtliche am Sylveſterabend mit Zugrundelegung des

21 Pſalms in der überfüllten Stadtkirche hielt war ein die
Herzen mächtig ergreifendes Meiſterwerk geiſtlicher Beredtſamkeit
und die tiefe Bewegnng die durch die ganze verſammelte Ge
meinde ging war zugleich der beredteſte Ausdruck des ſchmerz
e Bedauerns das den Weggang des treuen Seelſorgers be

Der friſchere Hauch der während der le Jahre iunſerer kleinen Landeskirche verſpürbär war ne e dere
manch ſegensreiche Neuerung in erſter Linie das neue Geſang
buch und die neue Agende ſind weſentlich ſeiner n un

Konſiſtorialxath und Archi

ſeiner vor keiner Aufgabe zurückſchreckenden Abe itskraftdanken Ueber die bderbeſegtig der erledigten Stelle t
Sicheres noch i bekannt und die umgehenden Vermuthungen
wollen wir an dieſer Stelle nicht wiederholen

S Oranuienbanm 4 Jan Unſere Kiefernwälder bieten
jetzt ein herrliches Bild Aberall wohin das Auge ſchaut eitel

racht Die dicht nebeneinander ſtehenden Bäume ſind mit einer
dichten Schneedecke überbaut Jedes Zweiglein jeder Stamm iſt
mit einer blendend weißen Schneeſchicht geziert Ewzetn ſtehende
ſchwanke Bäumlein die an dem Nachbar keine Stütze finden
neigen ſich tief zur Erde und wollen faſt erliegen unter der La
des Schnee s hin und wieder iſt auch ſchon ein zartes Bäumlein
gebrochen Die kleinen egriggn Tannen bilden die wunderlichſten
Geſtalten die die Phantaſie des bewundernden Veſchauers noch
vervollſtändigt Die hohen pyramidenförmigen Tannen und Cedernunſeres Schloßgartens ſtehen da wie rieſige Zuckerhüte Aber
auch viel Elend birgt dieſe Pracht Jn großen Heerden ziehen
Roth Reh und Damwild hungernd und frierend zu den
Futterſtellen Und trotz der fürſorglichen Forſtverwaltung wird
manches Thier zugrunde gehen Nahe an 2000 Stück Wild werden
jetzt an 3 werten im hieſigen Forſtbezirk gefüttert Die
elben verzehren wöchentlich etwa 60 Centner Heu heit wird

Gera 3 Dez Wie das hieſige Tageblatt mittheilt wirJ c ef Kainz demnächſt ein auf zwei Abende feſtgeſetztes Gaſt

ſpiel am hieſigen für ſtl Theater durchführen Der junge
Handlungsbefliſſene der wie ich Jhnen geſtern meldete binnen
24 Stunden ſtarb nachdem er ſich noch am Eislauf vergnügt
hatte iſt der tückiſchen Diphtheritis in dieſer kurzen Zeit
erlegen

Vermiſchtes
ſEiſenbahnzug Zuſammenſtöße Man meldet aus

New Hork 31 Dez Auf der NewYork Peunſylvania und Ohio
Eiſenbahn ſtieß heute unweit Meadville ein Paſſagierzug mit
einem Frachtzuge zuſammen 5 Perſonen wurden getödtet und
eine ganze Anzahl verwundet 9 Perſonen ſind ſeitdem den
erhaltenen Verwundungen erlegen Auf der Cincinnati und
Southern Eiſenbahn erfolgte heute ein Zuſammenſtoß zwiſchen
zwei Eilzügen 4 Perſonen wurden getödtet und viele ver
wundet

Große Feuersbrunſt in Paris Aus Paris meldet
uns ein verſpätetes Telegramm vom 4 Die Erardſche Forte
pianofabrik wurde in vergangener Nacht durch eine Feuersbrunſt
in Aſche gelegt gegen 1500 Jnſtrumente wurden ein Raub der
Flammen

Eine Waſſerleitung aus der Schweiz nach
Paris Paris iſt bekanntlich mit Trinkwaſſer nicht gut ver
ſehen es iſt zumeiſt auf den Waſſerbezug aus dem Oberlaufe
der Seine und aus dem von der Marne abgeleiteten Kanal de

Ourcque beſchränkt Nun hat der Schweizer Jngenieur Ritter
einer der bedeutendſten Waſſerbautechniker dem pariſer Gemeinde
rath einen Plan vorgelegt die Stadt Paris in Hülle und Fülle
mit Trink und Nußwaſſer aus einer geradezu unerſchöpflichen
Quelle zu verſorgen nämlich aus dem Neuenburger See in der
Schweiz mit einem Koſtenaufwande von dreihundert Millionen
Francs dem aber nach der Ausführung eine ſichere Einnahme
zur Verzinſung und Tilgung gegenüberſtehen würde Der
Neuenburger See liegt 500 km von Paris entfernt über 400 m
höher als Paris hat eine Oberfläche von 350 qkm und könnte
demnach ſelbſt wenn er ohne jeden Zufluß bliebe zwei Jahre
lang Paris mit ſo viel Waſſer verſehen daß auf jeden Kopf
täglich 600 1 kämen ohne daß der Seeſpiegel um mehr als 1 m
ſinken würde und das Waſſer welches mit einer Geſchwindigkeit
von 30 m in der Sekunde fließen würde käme immer noch mit
einer Friſche von 10 Grad über Null in Paris an Nun iſt
aber an ein Sinken des Seeſpiegels gar nicht zu denken denn
der See hat Zuflüſſe die in der heißen Jahreszeit noch ſtärker
ſind als in der kalten und das Waſſer würde Herr Ritter dem
ſelben auch gar nicht am Ufer und an der Oberfläche entnehmen
ſondern wie es auch bei der Waſſerleitung aus dem Michigan
See nach Chicago der Fall iſt aus einem künſtlichen Seihſtollen
80 m unter der Oberfläche mit einer Friſche von 6 Grad über
Null Von da würde das Waſſer in einem 35 km langen Stollen
durch den Jura nach dem Deſſoubre Thale im Doubs Departe
ment geleitet und von da weiter in einer gewölbten Waſſerleitung
den Berghängen entlang bis nach Paris wo es immer noch in
einer Höhe von 120 m ankäme Da die gegenwärtigen Waſſer
behälter von Paris nur 90 m hoch liegen ſo ergäbe die Erhöhung
der Fallhöhe oder des Waſſerdrücks um 30 m bei einem Zufluſſe
von 20,000 I oder 20 Kubikfuß in der Sekunde eine ganz ge
waltige Triebkraft Herr Ritter und nach ihm Herr Henri de
Parxville im Journal des Deébats rechnen aus daß man auf
dieſen Wege ganz Paris nicht nur mit einer unerſchöpflichen
Menge vortrefflichen Trinkwaſſers ſondern auch mit elektriſchem
Licht in allen Straßen und Waſſerkraft in allen Werkſtätten zu
billigem Preiſe verſehen könnte abgeſehen davon daß der ganzen
Landſchaft längs der Waſſerleitung durch Abzweigungen dieſelben
Vortheile ſich zuwenden ließen Dies der Plan für deſſen Aus

ars der Jngenieur Ritter nur ſechs Jahre in Anſpruch
nimmt

Es giebt immer noch Männer An einem kleinen
Hofe erkrankte ein Glied der fürſtlichen Familie Der Leibarzt
wurde gerufen und traf ſeine Anordnungen Leider ſchlug die
Axznei nicht ſo ſchnell an wie es eine der erkrankten Perſon ſehr
nahe ſtehende Dame wohl gewünſcht hätte Daran ſollten aber
wie die Küche ausgeplaudert hat Verſtöße gegen die Diät die
die hohe Dame beging indem ſie den dem Kranken vom Arzte
vorgeſchriebenen Speiſenzettel änderte ſchuld geweſen ſein Als
die Dame keine Beſſerung ſah mögen ſich bei ihr Zweifel an der
Erfahrenheit und Geſchicklichkeit des Leibarztes geregt haben wes
halb ſie deſſen Rezepte einpackte und an den alten Hausarzt ihrer
auswärtigen Familie ſchickte und ihn bat doch zu kommen wenn
er glaube daß die angewandten Mittel nicht die rechten ſeien
Der alte Herr hat ſich natürlich ſchleunigſt auf die Reiſe gemacht
denn wenn hohe Damen rufen muß man folgen Unglücklicher
weiſe treffen ſich die beiden Jünger Aeskulaps im Krankenzimmer
Der Alte meint die vom Jüngeren verordneten Mittel ſeien nicht
die rechten geweſen worauf dieſer dem Alten kurz erklärte er ſei
in der Wiſſenſchaft um 50 Jahre zurück weshalb es gut für ihn
ſei die Naſe ins Buch zu ſtecken ehe er die Maßnahmen eines
jüngeren Kollegen tadele Nachdem er ſeiner Meinung ſo derben
Ausdruck verliehen geht der jüngere Arzt und erklärt darauf dem
erkrankten hohen Herrn ſchriftlich daß er fernerhin auf die Ehre
ſein Leibarzt zu ſein verzichte und iſt trotz eines Entſchuldigungs
briefes ſeitens ſeines hohen Patienten ein Mann geblieben

lFranzöſiſche Phantaſtereien Der Spezial Korre
ſpondent des Figaro, den gen Blatt zur Feier des Papſt
jubiläums nach Rom geſchickt hat zählt die geiſtlichen und welt
lichen Würdenträger welche dem Tragſtuhle des Papſtes voran
ſchritten auf und fährt daun fort Dem diplomatiſchen Corpsfolgten die Mitglieder des Deutſchen Reichstags in rother Tunika
mit breitem ſchwarzem Sammetkragen und im Schmucke ihrer
Orden Sie tragen goldene Epauletten einen golddurchwirkten
Gürtel und einen prachtvollen Schleppſäbel Alles iſt militäriſch
bei unſeren Nachbarn ſelbſt das Parlament Die Frkf Z be
merkt hierzu Es liegt nun gewiß recht nahe aus dieſer Schilderung
die Konſequenz zu ziehen und ſich im Geiſte eine Sitzung unſeres
Reichstags in dieſem Koſtüme auszumalen Man denke ſich
Windthorſt in der rothen Tunika und mit einem Schleppſäbel die
Tribüne beſteigen man denke ſich Richter und Rickert in ſolchem
Aufzuge ſeinen Worten lauſchen Das einzige Mitglied dieſer
ehrwürdigen Körperſchaft das man ſich in dieſer Tracht vor

i wäre allenfalls noch das bekannte jüngſte
orbilde dem edlen Ritter gus der Mancha

Eine Möſelfahrt Eine Epiſode die einem jungen
Ungarn auf einer Bahnfahrt an der Moſel begegnete erzählte
L Heveſi im P Ll Janos war mit ein paar bekannten
Damen im Coupé und unterhielt ſie indem er ſeinen Witz
ſprühen ließ Nun fahren wir ſchon eine halbe Stunde ſagte

W

ſt würdigt und a

r el er gliche dann auch wenigſtens äußerlich ſeinem großen

er und haben die Moſel noch gar nicht zu Geficht bekommen
rein als ob man ſie auf Flaſchen gezogen hätte Eine Viertlel
ſtunde ſpäter Die Leute waren doch in früheren Zeiten ſehr
vergeßlich da ſtehen ſchon wieder ein paar Berge auf die ſie
vergeſſen haben Burgen zu bauen Auch dieſer ironiſche Aus
fall gegen die ten Leute von Anno dazumal wurde nicht ge

er gar hinzufügte die Franzoſen hätten nur
land zexſtört damit die Touriſten

mit deren Beſteigung nicht allzu viel Zeit verlören da gähnte ſein
Gegenüber und fragte Was iſt denn das wieder für eine
Station Dieſe müßige Frage hatte beinahe eine Kataſtrophe
ur Folge Der gefällige Genoß riß ſein Fenſter auf neigte ſich
inaus und rief dem Skattonschef zu Wie heißt dieſe Station
Schweig donnerte ihm dieſer zu und detäubt von dieſer Grob

heit taumelte der Jüngling auf ſeinen Sitz zurück Die Damen
kämpften nur mit Mühe ein aufſteigendes Gelächter nieder Die
Station hieß aber wirklich Schweig Etliche Stationen flogen
vorüber bis er ſich an einer Halteſtelle wieder ermannte und
als hätte er noch immer jenen groben Stationschef vor ſich in
ereiztem Tone zum Fenſter hinausfragte Wie heißt dieſeElation Bengel ſchrie ihm der Stationschef ins Geſicht

Das ſchallende Gelächter in welches die beiden Damen jetzt aus
brachen ging ihm durch Mark und Bein Wäre der Zug nicht
in der nächſten Minute ſchon weitergefahren ſo hätte es wohl
ein Unglück geſetzt So mußte der Gekränkte die Zähne anfeinander gebüſen und die Fäuſte in den Taſchen geballt ſitzen
bleiben und Grimm und Gram ſtumm hinunterwürgen Die
Station aber hieß in der That Bengel Janos hat nach dem
NRamen der weiteren Stationen bis Trier nicht gefragt

Der Erſte Staatsanwalt in Preuzlau hat
kürzlich folgende Bekanntmachung erlaſſen Wer hier bei Eis
glätte anf unbeſtrentem Trottoir verunglückt wolle im öffentlichen
Intereſſe ſchleunigſt bei mir den Strafantrag gegen den Schuldigen

wegen fahrläſſiger en t Dieielgg tPolizeiklich beſchlagnahmt wurde am Dienstag inrinnen uch und Kunſthandlungen Berlins die Soltau ſche
Ueberſetzung von Boccaccio s Decamerone Das Werk des großen
italieniſchen Dichters iſt in Berlin ſchon des öfteren dem gleichen
Schickſal verfallen das letzte mal vor 4 Jahren Als damals die
geſammte Preſſe auf die Klaſſizität des Buches hinwies gab die
Staatsanwaltſchaft daſſelbe nach drei Tagen wieder frei Der
diesmaligen Beſchlagnahme lag wie den davon betroffenen Buch
händlern mitgetheilt wurde der Antrag eines auswärtigen Ge
richtshofes bei der berliner Staatsanwaltſchaft zugrunde Es iſt
anzunehmen daß auch in dieſem Falle die Beſchlagnahme
verfügung bald wieder rückgängig gemacht werden wird

Das folgende wohlgemeinte Rezept findet ſich
im zweiten Hefte der Mittheilungen des Geſchichts und Alter
thumsforſchenden Vereins zu Eiſenberg Herzogthum Altenburg
abgedruckt welches ſich im dortigen Schloßarchive gefunden hat
und eine vergnügliche Probe des altfränkiſchen Humors unſerer
Vorfahren abgiebt

Curiosum aus den 1680er Jahren
Ein bewehrtes Antidoton

Wider die anitzo heftig umb ſich freßenden Franzoſen
ecipe

darum ſo viele Burgen in Deut

Brandenburgiſche Stachel Nüße 12000Lüneburgiſche Roß Käfer 10000Holländiſche Meer Krebſe s 20000Sächſ Rantenknospen vermiſcht mit Donner Keulen 10000
Schwäbiſche und Fränkiſche Greifsklauen 12000
Weſtphäliſche Kornbeißer 6000Hierzu noch Keyſerl Bömiſche Ohrlöffel 4000
und drey manipula Croatisehe Habichte

Solches alles zuſammen dem unruhigen Patienten an Reihn
ſtrohm öfters aufgeleget in Einem Brandenburgiſchen mostier
wiederhohlet und unverzüglich umb den Kopf geſchlagen es
hilfft und wird die übermüthigen gedanken des aller Chriſtlichſten
Königs und ſeines Abimelechs Fürſtenbergs vertreiben

Müller und Schulze in Berlin Unter den Namen
der Einwohner Berlins dürfen die Müller und Schulze das Vor
recht der relativen Mehrheit für ſich ehe Das neue
Adreßbuch welches nur die Jnhaber eigener Wohnungen enthält
weiſt nicht weniger als 39 Spalten mit dem Gattungsnamen
Müller auf und gar 52 Spalten von ſolchen die eine Spielart
des Namens Schulze führen die Meyerei iſt durch 24 Spalten
vertreten Müller enthält das Adreßbuch genau 2137 und ſehr
viele giebt es darunter die noch dazu den gleichen Vornamen
führen Dieſe große Familie Mülker hat ſelbſtverſtändlich alle
möglichen Berufsarten in ihrer Mitte

Selbſtmord eines Bankiers Jn einem berliner
Gaſthofe hat ſich am Dienstag wie ſchon geſtern durch den
Fernſprecher gemeldet wurde der Bankier Rich Born erſchoſſen
und zwar wie der Selbſtmörder in einem hinterlaſſenen Brief
mittheilte wegen unglücklicher Spekulationen und großer Börſen
verluſte Seine Verbindlichkeiten an der Börſe ſollen voll er
füllt ſein

Perſonalnachricht Der ſächſiſche Thronfolger der
älteſte Sohn des Prinzen Georg Prinz Friedrich Auguſt
iſt an den Maſern erkrankt

Großes Eifenbahnunglück in Holland
Jn einem Telegramm aus Amſterdam vom 4 d wird be

richtet Montag nacht wurden zwei Schnellzüge auf der Route
Zwolle Greningen der Niederländiſchen Staatsbahn in entgegen
geſetzter Richtung abgelaſſen Beide Schnellzüge waren mit
Reiſenden gefüllt Jnfolge eines bisher unaufgeklärten falſchen
Signals begegneten ſich beide Züge mit größter Kraft dampfend
in der Nähe der Station Meppeln auf demſelben Geleiſe Jedes
Bremſen war vergebens Der Zuſammenſtoß erfolgte mit un
geheurer Gewalt Beide Zugführer blieben ſofort todt während
faſt alle Waggons zertrümmert wurden Die Kataſtrophe erweiſt
ſich als geradezu erſchreckend Bisher ſind 26 Todte konſtatirt
doch dürfte deren Zahl noch größer ſein Hilfszüge treffen von
allen Richtungen in Meppeln ein

Nach einer amſterdamer Mittheilung der Frankf Ztg vom 4 d
blieben nur 2 Perſonen todt 10 wurden verletzt Von dieſen iſt
ſpäter noch eine geſtorben Die obige Mittheilung daß 26 Per
ſonen todt geblieben wäre demnach ſehr übertrieben Jedenfalls
ſind nähere Mittheilungen abzuwarten

h nen eHandels Verkehrs und Börſen Nachrichten
New York 3 Jan Telegr Der Werth der in der vergangenenWoche sreſhrien Pro dte deuug 6,052,68 en gegen 6,025,001 Doll

in der Vorwoche
Waſhington 3 Jan Telegr Die Staatsſchuld der Verein

Staaten hat im Monat Dez um 14,584,660 Doll abhgenommen im
Staatsſchatze befanden ſich ult Dez 527,625,557 Doll

Verloofungen
Sächſiſche 4proz Provinzial Obligationen von 1875

Die r ding findet Ende Jannar ſtatt Gegen den Kursverluſt von
etwa 3 Proz bei der e übernimmt das Bankhaus Karl Neu
burger Berlin Franzöſiſche Straße 13 die Verſicherung für eine Prämie
von 8 Pfg auf 100 Mark

Ruſſiſche 5prozent Prämien Anleihe von 1864 Die
nächſte Ziehung findet am 14 Jan ſtatt Gegen den Kursverluſt von etwa
265 M an Stück hei der Auskooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neubur

i Wwöſticheſtwrabe 13 die Verſicherung für eine Prämie von 2
ü



Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31 Dez
Berlin 4 Jan

Aktiva
igem deutne zo Krechag

Beſt Reichskaſſenſcheinenm e gehen Banken h r e 6e4 do ar Wechſe ſeln I 564,167,000 348601 ,000
5 do an Lombardforderungen h un 78

do an 909 ndo an ſonſtigen Altiven 7 46064,000 Zun 6,615,000
Paſſiva

d der gaeeedee ueſervefon e19 e er W ver 1,010 000 gun 119,045 000
u d er an anigen 332,978,000 Abn 69,767,000
12 die ſonigen Paſſiven 1/572,000 Abn 174000
e Abrechnungsſtellen ſind im e 1887 1,267,988,700 M

GSGSGGSGSVVWVWwGUWWNwÄNw 9ſEſnamghecsaaanunms

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

3 Jan 4 JanGranulated 29 00 M MKryſtallzucker I 7 aKryſta per a e 9rnzuckern Rend 920 25 30 25 50 25,30 25 50
Rendement 88 10 24 40 24,00 24,30 x
do Rend 2050 21 50 220,00 21 80

Tendenz am 4 Jan Ruhig

3 Jan 4 JanBrodraffinade

W gredwinne 30 00Gem Raffinade 29 50 29 75 29 50 29 75
Gem Melis 28 75 28 75de am 4 Jan Ruhigenden Durchgehend f a B Hamburg

Jan 16,07 bez Br 16 05 Febr 16 30 M bezBr G T bez 16 45 G Br MärzMal 16 S M bez 16 67 Br AprilMai 1öAez Br 16 67 6 Okt Dez 1887 13 80 M Br G
Tendenz Matt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Varis 4 Jan Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 4250 AWeißer Z icer weichend Nr 3 per 100 kg per Jan 45 25 per Febr 45 60 per

März Juni pr MaiAug 46 25 bez
London 4 Jan Telegr 969/0

ruhis 3 Jan Rübenzucker Sofort 40 00 Fres Febr März
Javazucker 18 ſtetig Rübenrohzucker

Antwerpen40 50 Fres April gut 41 25 Francs
New ork 3 Jan Telegr Zucker Fair refining Muscovados 516

Kaffee 9
Hamburg 4 Jan Kaffee ſchwach Umſagz 3500 Sack
Hamburg 4 Jan vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santosper März 78 /2 do 5 Mai 79, do per Sept 722 FlauHamburg 4 Jan nachm 3 Uhr 30 M Echlußberi t Kaffee good

aberage Santos per März 77i/, do per Mai 761/, do per Sept 72, Behauptet

Havre 4 Jan Vorm 8 Uhr 30 M r ramm von riegler S Kaffee NewYork ſchloß mit 50 Points Baiſſe
io Santos Regettes fur geſtern

Havre 4 Jan Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Jan 95 50 per April
96,00 per Aug 1888 92 75 per Dez 80 00 Verkäufer

New York 8 Jan Telegr Kaffee Fair 182/, do Rio Nr 7
low ordinary per Febr 15 65 do do per April 15 5

Spiritus
Berlin 4 Jan Amtlich Spiritus per 100 1 à 100 10,000nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine wenig veränd Gekünd 80 000 I

ungspr 96,4 Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per
br 96,3 96 96,2 bez per April Mai 98 7 bez pertat Junt 99 4 bez

Spiritus per 100 1 100 e 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 96 2
bez Für ein kleines Quantum be

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 47,7 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 30 30 8
Nichtamtlicher Fpeil Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mat

50,4 50,6 bez MaiJuni 51 51,1 bez per Juni Juli 51 7 bis519 bez mit 70 Verbrauchsabgabe per April Mai 33 33 1 bez per Mai
gen 33,4 bez de Juli 34,1 34,2 bez unter den noch feſtzuſtellenden

edingungen ür Vieferungshandel in Spiritus
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 4 Jan Kartoffelſpiritus für 10,000 0 loco ohne Faß47 d 80 M bei 50 WM 30,70 bei 70 M Steuerauſſchlag
Magdeburg 4 Jan Hermann Walther z behauptet

Loco ohne Faß 47 40 47 80 M bet 50 M 30,70 M 70 M Steuereng Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Gebude fehlte An

Poſen 4 Jan Spirltus loco ohne Faß 50er 45,60 do do 70er28,60 do do mit r von 70 M und darüber 28,60 per Jan
e Spiritus ſtill loco ohne Faß 95,00 do mit 50a Tmſeker 47,30 do mit 70 M Konſumſteuer 30,70 per April Mai

Breslau 4 Jan Spiritus per 100 1000 n 50 M Verbrauchsabgaben per April Mat 49 50 do e r S 50 20 do 70 M Verbrauchs

e s a ſennt 22,25 Sramburg an Spir au per Jan r JanSe 22 r per Jan n a 25 23,00 S o
Pari an nachm egr iri äge per Jan erFebr 46,25 v Weg April 47 00 per Mai Aug 48 00 p

er eStettin 4 Jan

Parts Jan abends ger Spiritus ruhig 46 00per Febr 46 50 per März April 47 25 per Mai Aug 48 ber V

Petrolenm
Berlin g en g etroleum Raffinirtes v tte100 Ka mit oſten von Ctr 2 r ne höhe A
Kg et M Durchchſterreis M25 08 ver dieſen Monat 20 04 per Jan Febr bez e gar

7 r Jn Loco 1809
ambur an trol7,85 Sr 775 r loco feſt Standard whſte loco

Bremen 4 Jan Schlußbericht Steigend Standard white loco 7,60 M
Antwerpen 4 Jan lweiß ocs 181 de und We e r aſienBr17 Br bez pr Sept r i bez Steig
New York 3 Jan Telegr Raffinirtes 70 Abel Teſte ork 7 De do in hie ia 78/ Gdwory do Pipe in Crtege T e s Petroleum in New

Getreide
Berlin 3 Jan Pol Präſ Weien guter 17

16,00 16,60 geringer 15 00 15,60 Roggen guter 12 16 12,20 tie t
12,00 u 70 Gerſte gute is 00 17,50 mittel 13 25 14,7/5

50 12,00 Hafer guter 1280 13,10 mittel i1 80 gertiget

JanSag deburg Gebr r e 162 136
engl Weizen weizen 147 152e Chevaliergerſte 155 180 Landgerſte 120 128 dafer e

7 Eertin 4 matt 161,00 bis 166,05rig e en matt loco 114,00 bis d do da en
uniJugöl u S Sewen fremder loco u 7 75 er loco 17

n

März 17,85 Mai 18 35 Roggen fremder loco i7 März 13 z per Mai 13 30 Hafer hieſiger loco z hieſtger
Sreslau Zog Roggen per Jan Febr 126,00 per äpril Mai 122,00

n We loco ruhig holſteint loco 162,00 bisloco ruh n ehe bis 126,00S bis 96,00 Ja ſtill Gerſte ſtill

e 9 6per Frühjahr 6,13 Gd 6,18 Br perS a
2

J Tel Weizen loco Gd7,54 Br per Herbſt 5 Br Wer Fer helle z Gd

Mai Juni 90 Gd 5,91

lußbericht Weie per Mai Aug Roggen
14 10 per Mai Aug Wie Weizen mat per Ja 22,80 ver

per r un per Na

Telh ha gebe pet Be gen
e

seit hWo C e Sir Wo e remde Zufuhren ſeit letztemMonieg Weizen 1 Hafer 52 o rt Weizen ruhig fremder

ruſſſ er Hafer w ſh höher
a ort Jan
New York 3 Jan Telegr reren h her JanD 91 per Febr 92 per Mai D

Mehl
Berlin 4 Jan Amtl Roggenmehl Nr O u 177 r 100 kg inklSack Ruhig Sandig 1000 Sack Kundin gepre M r

ſchnittspreis per d Monat und per Jan Febr bezFebr n bez per März April per April in 772 S v
Rat uni

4 Jan Wetizenmehl Nr 00 23 50 22,00 Nr 0 22 00
20,25 Feine Marken über Noti u Ro r Fr 0 u 11700 16 00 do feine Marken Nr 1 18,25 17 0 18 Mhöher als Nr u 1 per 100 kg br in a

Paris 4 Jan nachm Telegr Mehl ruhig per Jan 51 00
per ebr 61 P per MärzJuni 52 10 per Mai Aug

aris 4 Jan aben Telegr Mehl 12 Marques matt per Jan

Königsberg 8 Jan Weiße Erbſen flau
Wien 4 Jan e Mais per MaiJuni 6,30 Gd 6,35 Br

per Juni Juli 6,30 GdPeſt 4 Jan Se Mais per Juli Aug Gd Br per
London 4 Jan Telegr Mais feſt anziehendNew Hork 5 Jan CLelegr Mais New 63/,Buſch Hort 3 Jan Telegr Viſible Suply an Mais 6,025,000

uſhel

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 4 Jan Amtl Oelſaaten per 1000 kg Gek Winterraps Sommerraps Winterrübſen SommerrübſenM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine niedriger Gekündigt CEtr

Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Locoohne Faß per dieſen Monat per Jan Febr T per April
Mai 47,9 47 47 9 bez per Mai Juni 48 48 01 M be per Juni Juli S

45 Z per Juli Aug bez Leinöl per 100 kg loco Lieferung

Butter Eier Fleiſch
Berlin 3 Jan Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10 1,40Bauchfleiſch 0 80 1 20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1 50 Hammel

e i 30 Butter 1,80 2,80 M per i kg Eier 2 70 4,40 M per
Stü
New York 3 Jan Telegr Speck nominell

Kartoffeln

Berlin 3 Jan Pol Praäſ Kartoffeln 3,25 5,75 M per 100 KgNordhauſen 3 Jan Amtl Kartoffeln 3,75 4,00 M per 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 4 Jan Amtl Kartoffelmehl per Kg brutto inkl Sack Ter

mine feſt Gekündigt Sack Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis M Loco 18 00 per dieſen Monat per JanFebr per April Mai 18 40 per MaiJuni Trockene Kartoffelſtärke el 100 kg brutto inkl Sack Termine feſt Gekünd

Sack Kündigungspr M Durchſchnittspreis M Loco 18 00per dieſen Monat per April Mai 18 40 per Mai Juni M

Hanf
Petersburg 4 Jan Telegr Hanf 45,00

Sämereien
Petersburg 4 Jan Telegr Leinſaat loco 13,50

Stroh Hene Zo5nn 3 Jan Pol Priſ Richtſtroh 850 875 Heu 450 6609
er

Wolle Stoffe Webwaaren
Mancheſter 3 Jan Telegr 12r Water Taylor 7 30r WaterTaylor 9 20r Water Leigh 81 30r Water Clayton i er Mock Brooke

87 40r Mul le Mayoll 91/, 40r Medio Wilkinſon 10, 32r Warpcops Lees 8,
3ör Warpcops Rowland 82/ 40r Double Weſton 9/, 60r Double courante

12 32 116 vds 16 X 16 grey Printers aus 32r/46 167
ramm

Baumwolle
Liverpool 3 Jan Nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußbericht Umſaß 10,600 davon für Spekulation und Export 1500 B Amerik

etig Surats f Middl amerik Lieferung Jan Febr 5 Käuferpr
März 5 e Verkäuferpr März April 5 Suferpr April Mai 52
MaiJuni 5/ Verkäuf Aug Sept 552 d dTelegr t Anfangsbericht MuthLiverpool 3 Jan

Stetig Tagesimport 45,000 Bmaßlicher Umſatz 10,000 B

Schiffahrt
Norddentſcher Lloyd in Bremen

Letzte Nachrichten über die n der Dampfer

nungen othia am 1 JauReorabia von Hamburg am 2
Halle Drug und Verlag von Otto See

ruhig u er

zu vooen Preiſen heit alen 1 ſh höher Mahlgerſte Hafer anziehend Zu

Telegr Viſible Suply an Weizen 44,421,000

von San i ver nach u cebangen J

Berliner Börſe vom 4 Januar
Deutſche n ausländiſche Fonds

u Staatspapiere

Febr 23 00 iAugTelegr Weizen au Termine niedri per März e 107 8613 g iedriger auf Termine geſchäftslos per März Preuß gen Anl
Telegr Weizen loco 13,00 Roggen loco 6,25 S Staats e Sqh i d 8

146,50andern an Telegr Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit l räm Anleihe 1855h eigen 3400 Feiſe n Haſer de,200 Ort Weizen hen t v Cente Pfdbr 1 25

32 t Centr Pfdbr e
40 Sächſ Rentenbr 10410 G
4 Deutſche Gr Br 101 50 bzG

G r pfter I ab c 86

a Go r z/2 do II ab 101,75 bZu do III rzb a 10ab 97,00
3 rzb a110ab 96,75 Gdlpee Nee u a52/Prß Ctr rz490 do 100rz 103 dr Hyp B VI 1 110,8040 do div Ser 100 r 101 90 b
40 Südd VobenKre it 101 90 bz
49 D Hp B Pfd Berlin 102 00 bzG
49 do Weinin en 101,80 G
59 Ruſſ Boden Kredit 89,40 G

do Centr Bd Pf 72 90 bz
60 NewYork Stadt Anl 126,60 G
Oeſt Papier Rente 62 25 bzB
do SilberRente 64 90 bz

409 Oeſt GoldRente 87 /90 bz
59 Ungar PapierRente s6 10 bz

50 80 per Febr 51 iö per März Juni 51 75 per Mai Aug 4095 üng Gold Rente 78 60 bz
London 4 33n Telegr Mehl ſtetig Jialieniſche Rente P bNew York 3 Jan Telegr Mehl 3 D 30 C e S 4 a d2 o Kopen a nl 95Hülſenfrüchte 40ſ Liſſab Stadt Anl 76 i bzGBerlin 3 Jan Pol Präſ Erbſen Kebe zum Kochen 20 30 ,Römiſche do 100,50 bzG

Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 per 100 kg z re 101,75 bzBBerlin 4 Jan Amtl Mais per 1000 kg Loco t Termine du v Engl 1872 92 70 bz
Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnit tspreis

M Loco 120 128 M n Qual per dieſen Monat 120 0 per Jan Febr 78,40 Gper April Mai 125 0 per Mai Juni bez 5 e 92,40 bze per 1000 kg Kochwaare 140 200 e Futterwaare 116 123 M nach Orient r 5

nalität A 5 zDanzig 3 Jan Erbſen 120,0 ö Rnſſ Gold Rente 1888 106,60 bzG

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 50,00 bzG
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B 90,25 bzG
Galiz Karl Ludw 79,50 bzB
Gotthardbahn 124,00 bKronpr Rudolfbahn 71,39 bz
Mainz Ludwigshafen 100,80 bz
Marienburg Mlawka 53,75 bzGMecklenbur 131 90 bzNordh Erſurter u

e uuſſiſ üdweine ehe
Marienb Mlawka 107,50 bzGS Südbahn 107 00 bv Saalbahn 107,00 6
WeimarGera 86,00 bz6

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 40 Prior
genempelt zum Bezug

v 3 Konſols3i/ Be Nark III 99,90 B
4 V 103,00 G2 VII 103,00 B4 do VIII 103,00 b4 do IX 103,004 do Nordbahn 108,00 G
4 Berlin Anhalt C 102,00 bzB
4 Berlin Dresden gr
4 Berlin Hamb III kv 102,75 bzG
4 Berlin Stettin gar 103,00
42 Braunſchw Tr

z r Em v 79 104,00
do 890 103,25echte Oder üfer 102,75

Diltin er VI 102,75
4 Böhmiſche Nordb Gold 100,00

5 Dux b II 85,005 do III 103,50e
Oder

Zeenn Nu i Prio
rin 0 rdo Salztg Gold o do 99 40

e rr 93 s 76,403 e 75,004 r 98,003 w Aorkweſe S9

3 Südoſt Bahn n 58,00

ung hUngari or5 do Gold 150,75
5 do O I Em 74,405 II 101,005 Charkow o gl S

h h

41 Jwangor Dombrow 84,00
5 KozlowWoroneſch 90,10
5 Kursk Kiew 83,75MoscoKursk a Prior 77,40
4 MoscoRjäſan 88,50
5 do Smolensk 90,25
4 Rjäſan Kozlow 84,00
4 Ruſſ Nikolai Oblg 81,905 SchujaJwanowo 90,50
4 Südweſtbahn 77,90
5 Warſchau Wien IV 99,49

5 do V 99,403 Gr Ruſſ Staatsb Obl 69 S Se
3 Transktaukaſiſche Eſb Ohl 62

Bank und Jnduſtrie 2lktien
AachenDiskonto 105,00 bzG
Berliner Handels Geſ 153,90 bz
Darmſtädter Bank 140,50 bzG
Diskonto Kommandit 193,75 b
Deutſche Bank 163,50 bzGdo Genoſſeſchaſtsbant 122,00 bz G

do Hyp B Berlin 60 16206 6
do do Meiningen 40/0 96 96

Dresdener Bank 12325 bzG
Leipziger Kredit t 168,50 bzG
Magdeb Privatban 112,50 G
Mitteldeutſche Kred Bank 93,80 bz
Oeſter KreditAnſtalt 140 50 bz
Reichsbank 134 00 BSäch ſche Bank 105,25 bzG
Schleſ BankVerein 108,25 G
Weimariſche Bank 52,25 bzG
AdmiralsgartenbadAkt 138,00 bzGEröllwitzer Papierfabrik 151,00
Deſſauer Gas 16o o B
Eilenburg Kattunalleſche Maſchinen le 00 G

ipziger Brauerei Riebeck 305 00 bzG

Laurahütte 91 /59 bzv
Pubnix Dergwerr t A 7 J Fo
Worwgxer Union St Pr 3 bzG
Bochumer Gußſtahl 186 60 bz

Hörd Hütt V V kondv
Glauziger Zucker 7
S r W 100,75 bzvSach St Ar Prior 125,00 G

eäqh Mia ch Hartmann 120,60 G

do StickmaſchinenZeitzer Maſchuen 210,10 bzwB

v

Paris
Wien öft W 100 fl 8 T 160,60 bz
Petersb 100 S R 9 W 176,60 bz

Bank Diskonto
Berlin Wechſel 3 Lombard 3 u 4

Amſterd 21/, Brüſſel 31/, London 4
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Bankuoten
Sovereigns

Engl Banknoten 20,34 bz

De 16,12 bzDollars
Jmperialsranz Banknoten 80 10 bz

do 160 70 bz
do 177,50 bz

Leipziger Börſe vom 4 Januar

4 Brsl Schw Frb H 102,75 bzG4 Köln Minden i 102,90 bzG
4 do VI 103,904 do VII 103,39 b
4 Mad Salberſt 1865 102,75
4 1873 102 75 bzG4 do Leipöig A 104 75 bzB
4 do B 08 00 bzB3 do Wilienberge 92 00 bzG
4 Mainz Ludw g kv 152 75 G4 do 1878 tolp 108,10 G
4 do 1874
4 Niederſchl Märk J 103,25 G
31 Oberſchl E gr 99,70 G
4 de a J H gr 108,20 bzB

Z Kgl Sächſ M3 RentenAnl 5333 90,75 bz do 1860 90,753 do 500 91,30 bzt
30/Staatsanl 1855 10095,50 bz49 do 1847 500 1101 69 b
40 do 1870 100 104,90 bz
4 do 67 abs5 500 104,90 b3i Landrentenbr 500 99,75

Div j Eiſenb St Akt
9 o Altenburg Zeitz 175,00
15 AuſſigTeplitz 272,00
62 Böhm Weſtb 59/9 3der NewYork und BaltimoreLinien 7,62 Buſ whrad t A 1e r 5 o B 90,75 bzGz rave Bremen 23 Dez 5 Uhr nachm in Bremerhafen 9 Dux VSodenbot 119 66

z Eider Bremen 31 Dez 3 Uhr vorm in Bremerhafen 5 Frz Joſ B 800
SAller Bremen 28 Dez 5 Uhr nachm von New Hork
S Fulda NewYork 31 Dez 1 Uhr vorm in New York Eiſenb St P Ae r v De u nachm e neten 827 An et 162,00 Gein ew 3 ez r vorm iu NewYork 9 b Lit AWeſer Bremen 22 Dez von Salinere 9 nd gen B

Hermann Baltimore 3 Dez 9 uhr vorm in Baltimore

der Braſil und La Plata Linten Bank u Kred A 103800annover Vigo Corunag Antwerpen Bremen 28 St Vincent pa Allg D Kr A Lpz 168,5öln w Coruna Bremen 26 e von Buenos a 7 Hresbener Bank 1121,50 G
Tondor La Plata 26 Dez in Montevideo Geraer Bank 78,50 3
Fräntf urt La Plata 25 Dez in Montevideo do Hdls u Krdtb 96,00r Fr Wilh Braſilien 19 Dez in Bahia 5 Gothaer Privatbank 113,00bzGLeipzig La Plata 2 Jan Villa Garcia pa 4970 Saipeiger wen n rder Linten nach Oſt Aften und Auſtraliten gi b5 en 205
ohen taufen Auſtralien 23 Dez in Adelaide Sächſ Bant 109,00a 77 e J an r S O Weimar Bank neue 2806

u uſtrali Jan von Southamptonten Bremen 2 Jan in er Zwidauer Art
ecar la 1 W 7 ongkong Jnd Akt Pr uBraunſchweig t Aſien 3 uez StammPrioren Werkz M
käukeewegppg der r i r e ambur 10 en er 29ten ägn etfahrt A en Geſellſcha 50/0 do Schuldverſchr 106,00 Pſainſia en bung h See e rn atgcnmen mere DbrſtewihRattm 50 00 636Cort lonta von e a h nche n e e

Suevia mmen u Stier Pr 8i za n e r nach Pambun U/ S hen ne S a dann Je re 53geg z von et a mburg ab 2 en Geſ Akt 72,75 G

Zf I Sächſ Ir4 ans Gw b W 102,00 G

42 do 102,754 do 1879 103,505 doEm 187 103,50
4 Lpz Stadtobl1884 105,25
41 do 187 105,503 Altb Landobl 101,00

do 104,75 b

o Körbisd Zuckerfabr 100,00 G
3 Leipz Baubank
18 do a Cgre
112 Lpz Malzf

Sächſ Kammg
Solbrig

Sobr 21,00630
e
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z ez SS a 8 88
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Grete G

h r zuckerraffinerie

Aus l Eiſ P Obl
AuſſigTepln ſelan
whuehe Kuh 1871

do do 1872
do Goldr endatEm 1871

doKbüacher

m v 1871 u 72e
9 odo ur Gold
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